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1. SC Felixdorf holt sich den Meisterpokal 2018
Wir sind Meister!
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SA, 13. Okt.2018
Kabarett mit Fredi Jirkal
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„Der Heimwerkerprofi“ 

Inhalt Veranstaltungstipps

Karten im Gemeindeamt unter 02628/63711-20 
oder per Email: gemeinde@felixdorf.gv.at
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FR, 3. Aug. 2018
Felixdorfer Kulturwerkstatt
Musik: Raimund Krizik & Friends
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorffreie 

Spende!

                                   JAHRE

D O R F F E S T

DORFFEST
am Hauptplatz

Die Felixdorfer Vereine freuen sich auf Ihren Besuch!

25. Aug. 2018 
Live Musik & Kinderprogramm

20 Jahre

Beginn: 16 Uhr

2. FELIXDORFER

STATIONEN
WIRTE 
SCHMANKERL

SCHMANKERLPASS
VVK: € 23,–/Person

Tageskarte: € 25,-/Person 6

von 13 bis 22 Uhr

Sa, 8. Sept. 2018

SCHMANKERLZUG



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  2 / 2 0 1 8

G E M E I N D E G E S C H E H E N

3

Gemeindeamt
Service
Tel.: 	 02628/637 11
Mail: 	gemeinde@felixdorf.gv.at
Web: 	 www.felixdorf.gv.at

Durchwahlen:
11	 Amtsleitung

12	 Bürgermeister

14	 Sekretariat/Fundamt/Handy Signatur

15	 Abgabenbuchhaltung

16	 Bauamt

17	 Meldeamt/Abfallwirtschaft

18	 Wohnung/Soziales

20	 Sekretariat

22	 VS- und Mittelschulgemeinde

23	 Standesamt

24	 Buchhaltung

26	 Kindergarten Bräunlichgasse

27	 Bücherei

32	 Kindergarten Mozartgasse

Kindergarten Bahnstraße: 02628/20 800

Parteienverkehr:
Montag und Donnerstag:	 8 -12 Uhr
Dienstag und Freitag:	 13 -16 Uhr
Mittwoch:	 kein Parteienverkehr
Dienstag (Journaldienst):	 16 - 19 Uhr

Bürgermeister:
Dienstag:	 17 - 19 Uhr
Freitag:	 14 - 15 Uhr
um Terminvereinbarung wird ersucht

Freibad/Eislaufplatz: 02628/63711-34

Wohnungsangelegenheiten:
Dienstag:	 17 - 19 Uhr
GGR Ilse Horejs, Durchwahl 17

Standesamt:
Montag und Donnerstag:	  8 - 12 Uhr
Dienstag und Freitag:	 13 - 16 Uhr

Bücherei:
jeweils Mittwoch in ungeraden Wochen 
von 12.30 - 15 Uhr und von 18 - 19 Uhr

Rechtsauskunft:
Mag. Luszczak, 17 - 18 Uhr
1x im Monat (siehe Seite 13)

Editorial

SCHMANKERLZUG

Liebe Felixdorferinnen! 
Liebe Felixdorfer!

Endlich ist die lang ersehnten Ferien bzw.  
Urlaubszeit für uns da! 

Die sommerlichen Temperaturen bieten ab so-
fort die erfreuliche Möglichkeit, immer mehr 
Freizeitaktivitäten in der freien Natur zu genie-
ßen. Nach all den nicht enden wollenden Stunden voller Schweiß und 
Lernstress in den heißen Klassen, dürfen sich unsere Schüler nun den 
ganzen Tag im kühlen Nass vergnügen, Eis schleckend vom Lernstress er-
holen und einfach wieder die Seele baumeln lassen.  

Egal ob Jung oder Alt - alle genießen jetzt die Temperaturen und das schö-
ne Wetter bei den diversen Grillfesten oder sonstigen Freizeitaktivitäten. 
Das Verhalten hierbei sollte aber von der gegenseitigen Rücksichtnahme 
und dem Verständnis für seine Mitmenschen geprägt sein. Dies trägt in 
besonderer Weise dazu bei, dass es für uns alle, die wir in unserem schö-
nen Felixdorf leben, ein erholsamer und entspannter Sommer wird und 
vielleicht mit dem gegenseitigen Verständnis und einem wertschätzen-
den Umgang miteinander aus Nachbarschaft Freundschaft werden kann.

Ich möchte auch wiederholt sämtliche Verkehrsteilnehmer, egal ob Fuß-
gänger oder Fahrzeugführer, im Hinblick auf die Kinder - die sich jetzt 
vermehrt auf den Straßen tummeln werden - aufs Eindringlichste dar-
auf hinweisen, wie wichtig es ist, sich die Verkehrsregeln, vor allem aber 
die Vorrangregeln und die Geschwindigkeitsbeschränkung im Gemein-
degebiet, in Erinnerung zu rufen und darauf zu achten, die Gesundheit 
und das Leben seiner Mitmenschen vor Gefahren zu schützen. Tempo-
beschränkungen im Ortsgebiet sind nicht nur eine Frage der Verkehrssi-
cherheit, sie stehen auch für mehr Lebens- und Wohnqualität in unserer 
Gemeinde.

Es hat für uns an oberster Stelle zu stehen, für unsere Kinder mit gutem 
Beispiel voranzugehen, denn nur so können wir ein friedliches, sicheres 
Miteinander garantieren. Ich wünsche allen einen traumhaft schönen 
Sommer und viel Spaß bei den vielen tollen Veranstaltungen, die die 
Marktgemeinde Felixdorf und auch die Felixdorfer Vereine heuer wieder 
zu bieten haben.

Ihr Bürgermeister
Walter Kahrer

Bürgermeister Walter Kahrer, die 
Gemeinderäte der Marktgemeinde 
Felixdorf und die Mitarbeiter der 
Gemeinde wünschen Ihnen einen 
schönen und erholsamen Sommer!
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Ab September 2018 ist es so-
weit – das Gemeindeamt wird 
saniert. Nach positiven Ver-
handlungen mit dem Amt für 
Denkmalschutz hinsichtlich 
Gestaltung und dem Land NÖ 
wegen Fördermittel, kann das 
Projekt nun verwirklicht wer-
den. Die Bauaufträge – von A 
wie Aufzug bis Z wie Zentral-
heizungsanlage - wurden ver-
geben. Nun wird die Umset-
zung geplant und begonnen.
Während der Bauphase über-
siedelt das gesamte Gemein-
deamt in ein Containerdorf bei 
der Neuen Mittelschule – auf 
geschichtsträchtigen Boden, 
dort war einmal der Felixdorfer 
Eislaufplatz.

Geplant ist die Übersiedlung 
ab 3. September 2018, spätes-
tens ab 10. September sollte 
alles – nur ortsverändert – wie-
der „normal“ laufen. Details 
werden noch bekanntgegeben.

Übersiedeln heißt in unserem 
Fall das komplette Amt mit 

(wir gendern) Frau und Maus, 
d.h. sämtliche Einrichtungen, 
Akten, Archive - einfach alles 
mitzunehmen - damit die Fir-
men ungestört im Gebäude ar-
beiten können, denn Baustelle 
und Kundenverkehr ist keine 
gute Kombination.

Die Sanierung ist umfangreich: 
Liftanlage (Erreichbarkeit für 
jedes Geschoß) und behinder-
tengerechte WC-Anlage; Er-
neuerung der Hausinstallation 
(Elektrik, EDV, Heizung) Bö-
den und Einrichtung, ausma-
len, etc. ... – kein kleines Unter-
fangen. 

Kein neues Projekt,  aber lieber 
länger geplant und bespro-
chen, um, soweit es möglich 
ist, alle Eventualitäten vorher 
zu bedenken, und den Überra-
schungsfaktor möglichst klein 
zu halten.

Im nächsten Gemeindespiegel 
dann mehr zum Thema „Sa-
nierung Gemeindeamt“. 

Ein Gemeindeamt zieht aus!

Ing. Christian Schreiner Wiener Str. 113 | 2.11.D4
2700 Wiener Neustadt

+43 (0) 2622 34791
www.climanova.at

KLIMATECHNIK

Einreichplan Gemeindeamt 1888

Auszug aus der Chronik von 1922

Sanierungsentwurf  Gemeindeamt 2018

ACHTUNG: Das Gemeindeamt ist von 
3. bis 5. September 2018 geschlossen!
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Der 1. Bauabschnitt „Wohnen in der 
Spinnereigasse“ wurde fertiggestellt 
und so konnten am 7. Juni die ersten 
18 Reihenhäuser feierlich übergeben 
werden. 

Für die musikalische Umrahmung 
sorgte die „Eisenbahnermusik Flug-
rad“. Abg. NÖ Landtag Ing. Franz 
Rennhofer, Bgm. Walter Kahrer und 
Dir. Mag. Peter Sommer von der Bau-
genossenschaft FRIEDEN begrüßten 

die neuen Bewohner und wünschten 
alles Gute im neuen Heim. 
Für die ökumenische Segnung sorg-
ten Pfarrer Mag. Juraj Bohynik und 
Pfarrerin Mag. Angelika Petritsch.

Schlüsselübergabe Reihenhausanlage Spinnereigasse 5
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Müllbilanz 2017
2017 wurden im Wege des Bauhofs/
Wertstoffsammelstelle 765 Tonnen 
einer Verwertung zugeführt.

Einige Zahlen im Detail:
Grünschnitt: 	  450,00 t 
(oder 58% der Abfallmenge)
Elektroschrott: 	   20,10 t
Altpapier: 	    33,60 t
Metallschrott: 	    20,70 t
Sperrmüll: 	  163,50 t 
(ca. 21% der Abfallmenge) 

Über 110 Hausabholungen (Grün-
schnitt oder Sperrmüll - „Hängerbei-
stellung“) wurden durchgeführt.

Für Statistiker: die über den Bauhof 
entsorgten 765 t  sind zum Beispiel
• eine tägliche Müllmenge von 
   ca. 2.094 kg
• ca. 380 kg pro Haushalt pro Jahr

Da dies auch weitertransportiert 
wird, müssen mehr als 400 Entsor-
gungsfahrten pro Jahr durchgeführt 
werden. 
Wir weisen darauf hin, dass am Bau-
hof/Wertstoffsammelstelle KEIN 
BAUSCHUTT genommen werden 
darf. Wir ersuchen um Verständnis, 
dass bei den Zusatzöffnungszeiten 
nur Grünschnitt, Altpapier und 
NÖLIs genommen werden.
Auch dient die Wertstoffsammel-
stelle/Bauhof nur für die private 
Entsorgung. Firmen (z.B. Entrüm-
pelungsfirmen) dürfen nicht bei 
uns entsorgen.

Neueste Informationen der WNSKS 
als unser Partner:

• Module von Photovoltaikanlagen 
dürfen nicht am Bauhof entgegen 
genommen werden. 

• Glasfasermaterial (z.B. Tellwolle) 
darf am Bauhof nicht mehr genom-
men werden. Bitte diese geson-
dert verpacken und direkt bei der 
WNSKS abgeben.

Ihr Bauhofteam Felixdorf

Ö F F N U N G S Z E I T E N :
Sperrmüll, Sondermüll, NÖLI,
E-Schrott, Altpapier und 
Grünschnitt:             
jeden 1. und 3. Samstag im Monat 
von 8 – 12 Uhr

Zusätzlich für Grünschnitt, Altpa-
pier und NÖLI (Altspeiseöl)    
jeden Mittwoch, 15.30 – 18 Uhr
(28. März bis 10. November)                                      
jeden Samsta, 10 – 12 Uhr

Wie schon im letzten Jahr angekün-
digt, nahm das Team „Marktgemein-
de Felixdorf“ heuer wieder am Fir-
menlauf in Wiener Neustadt teil.

Bei angenehmen Temperaturen wur-
de die Strecke von 4,6 km von 3 Läu-
ferInnen und 9 Nordic WalkerInnen 
zurückgelegt. Als Läufer war auch 
Baumeister Ing. Wolfgang Plangl 
dabei, der die Trikots zur Verfügung 
stellte. 

Marktgemeinde Felixdorf beim Firmenlauf 2018
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Projekt "Straße" läuft weiter

Baumpflanzungen in Felixdorf

Seit Jahren wird immer ein Stück 
„Straße“ in Felixdorf saniert. Im 
Großen wie im Kleinen.
Auch heuer wieder.

So wurde in der Mohrstraße der 
Gehsteig bis zur Spinnereigasse um 
ca. 50 m verlängert. 
Am Russendamm:  die gesamte 
Gasleitung wurde ausgewechselt, 
nach Kontrolle der Wasserleitung 
ergab sich die Notwendigkeit für 
den Tausch eines  Hydranten und 
zweier Hausanschlüsse. 
Dann wurde asphaltiert – klein aber 
fein,  900 m² Fahrbahn sind nun seit 
7. Juni 2018 wieder wie neu.  

Die Gewerbestraße wurde um 
rund 100 m verlängert – ca. 700 m² 
Fahrbahn neu.

Auch in der neuen Siedlung in der 
Spinnereigasse wird es weniger 
staubig: die ersten 100 m – von der 
Mohrstraße bis zur Parkplatzein-
fahrt der neuen Reihenhäuser - 
wurden asphaltiert.

Auch der noch ausständige Behin-
dertenparkplatz vor Hauptstraße 
21a ist in Planung. Um hier mög-
lichst viel richtig zu machen, ha-
ben wir uns Rat eingeholt. An die-
ser Stelle herzlichen Dank an Hrn.  
Gerhard Frank für seine Mitarbeit. 

Wie berichtet, mussten Bäume aus 
Verkehrssicherheitsgründen gefällt 
werden. Insgesamt wurden 36 Bäume 
angekauft. Die Nachpflanzarbeiten 
sind bereits seit April abgeschlossen.
Um das ursprüngliche Bild in der Al-
leegasse im Bereich der Kastanien-
allee wieder herzustellen, wurden 15 
rotblühende Kastanien als Ersatz für 
die gefällten Bäume gesetzt.
Statt der Schwarzföhren wurden 3 Pla-
tanen gepflanzt.
Im Freibad finden 8 Platanen ein neu-
es Zuhause, die zukünftig wieder na-

türlichen Schatten spenden werden.
Auch am Badparkplatz wurden in die 
Baumscheiben wieder junge Bäume 
gesetzt. 

Augenmerk wurde auch auf die Aus-
wahl der neuen Bäume gelegt, da die-
se von der Größe her bereits sehens-
wert sind.

„Jungbaum stimmt in einer Art“ so 
Vbgm. Ing. Günther Straub, „bei uns 
sind sie neu. Aber die Badplatanen 
z.B. sind schon 12 - 15 Jahre alt.“ 

Gehsteigverlängerung Mohrstraße

Spinnereigasse: die ersten 100 m

Am Russendamm: 7. Juni 2018

v.l.n.r.: Vbgm. Ing. Günther Straub, Ernst 
Reisner (Bauhofteam Felixdorf), Bgm. 
Walter Kahrer, Wilhelm Sassmann, Nico 
Parzer (beide Bauhofteam Felixdorf) 
und ein Teil der „Jungbäume“ 

Hauptstraße 21a: Vbgm. Ing. Günther 
Straub und GGR Ilse Horejs bei der Plan-
besprechung  mit Gerhard  Frank
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AUFRUF ZUR 
MATERIALSAMMLUNG	
FÜR NEUE FELIXDORFER 	
CHRONIK

Im Jahr 2022 feiert Felixdorf sein 200-jähriges 
Bestehen. Dies wird zum Anlass genommen, 
bis zum Jubiläumsjahr eine überarbeitete Fas-
sung der Felixdorfer Ortschronik zu erstellen 
und herauszugeben.
1997 ist anlässlich der Jubiläumsfeier „175 
Jahre Felixdorf“ die letzte Ortschronik erschie-
nen. Deshalb soll in dem neuen Werk der Zeit 
ab 1997 besondere Aufmerksamkeit gewidmet 
werden, ohne allerdings die früheren Zeitepo-
chen zu vernachlässigen.
Wir sind nun auf der Suche nach Bildern, Do-
kumenten und interessanten Schriftstücken 
aus der Vergangenheit, die sowohl den Alltag 
als auch bedeutsame Felixdorfer Ereignisse 
widerspiegeln. Sollten Sie im Besitz von Pres-
severöffentlichungen oder sonstigen Expona-
ten aus vergangenen Tagen sein oder beim 
Entrümpeln von Keller oder Speicher auf In-
teressantes aus der Vergangenheit stoßen, set-
zen Sie sich bitte mit uns in Verbindung.

Das Gemeindeamt anno dazumal - Foto 
von Herrn Josef Gruber zur Verfügung gestellt.

Die Bezirkshauptmannschaft 
Wiener Neustadt ordnet gemäß 
§ 41 des Forstgesetzes 1975 
i.d.g.F. BGBl.I Nr. 102/2015 zum 
Zwecke der Vorbeugung gegen 
Waldbrände an:
In allen Waldgebieten des 
Verwaltungsbezirkes Wiener 
Neustadt und in dessen Ge-
fährdungsbereich (Nähe des 
Waldrandes) sind brandge-
fährliche Handlungen, wie 
das Rauchen, das Hantieren 
mit offenem Feuer, die Ver-
wendung von pyrotechni-

schen Gegenständen, jegli-
ches Feuerentzünden und das 
Unterhalten von Feuer verbo-
ten!

Vor allem ist es verboten, 
brennende oder glimmende 
Gegenstände wie Zündhöl-
zer und Rauchwaren, sowie 
Glasflaschen und Glasscher-
ben (Brennglaswirkung!) im 
Waldbereich wegzuwerfen!

Dieses Verbot ist bis 31. Okto-
ber 2018 gültig.

Unsere Datenschutzbeauftragte

Waldbrandverordnung 2018

Mit 25. Mai 2018 ist die Da-
tenschutzgrundverordnung in 
Kraft getreten. 

Gemäß Art. 37 Abs. 1 lit a DSG-
VO sind Gemeinden verpflich-
tet, einen Datenschutzbeauf-
tragten zu bestellen, der den 
Gemeinden als Beratungs- 
und Überwachungsorgan bei 
der Umsetzung der daten-
schutzrechtlichen Pflichten 
zur Seite steht. 

Mit Gemeinderatsbeschluss 
vom 25. April 2018 wurde Frau 

Brigitta Helmreich, Vertrags-
bedienstete der Marktgemein-
de Felixdorf, als Datenschutz-
beauftragte bestellt.
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Mit der Altkleidersammlung 
wird von der Abfallwirtschaft 
Wiener Neustadt ein zusätzli-
ches Service angeboten. Die Sä-
cke für die Altkleidersammlung 
sind im Gemeindeamt erhält-
lich. In diesen Säcken werden 
die Altkleider zwei Mal pro Jahr 
abgeholt. Die erste Abholung 
erfolgte bereits am 19. April 
2018 und die zweite findet am 
27. September 2018 statt.

Folgende Materialien im saube-
ren und trockenen Zustand sol-
len dabei gesammelt werden: 
Damen-, Herren- und Kinder-
bekleidung, Tisch-, Bett- und 
Haushaltswäsche, Unterwä-
sche, Wolldecken, tragfähige 
Schuhe (paarweise zusammen-

gebunden)
NICHT in den Altkleidersack 
gehören: Lumpen, Stoffreste, 
Textilschnipsel, Schneiderabfäl-
le, Gürtel, Taschen, Matratzen, 
Teppiche, Stofftiere, Gummi- 
stiefel, Schischuhe, Eislaufschu-
he, Rollschuhe, Inlineskates, 
Heizdecken, verschlissene Klei-
dung.

Die bestehenden Altkleider-
sammelboxen der verschie-
denen Institutionen bleiben 
weiterhin erhalten. Außerdem 
haben Sie die Möglichkeit, Ihre 
Sammelsäcke kostenlos direkt 
zur WNSKS Abfallbehandlungs-
anlage, Raketengasse – Heide-
ansiedlung zu bringen.

Altkleidersammlung, 27.09.2018

ALTKLEIDER-
SAMMLUNG
27.09.18

Ab November 2018 wird das Felixdorfer 
Traditionsgasthaus im E-Werk als Ganz-
jahresbetrieb neu verpachtet.  Während 
der Badesaison (Mai bis September) ist ein 
durchgehender Betrieb notwendig.

Bei Interesse richten Sie bitte Ihre Bewer-
bungen unter Beilage eines Konzeptes an 
das Sekretariat des Gemeindeamtes.

BADGASTHAUS
ZU VERPACHTEN!

Pächter gesucht!
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Projekt Kindergarten: Baustelle läuft seit 4. Juni 2018

4. Juni 2018: Baueinleitungsgespräch 
vor Ort, der Startschuss für die prakti-
sche Umsetzung des Projekts Kinder-
gartengruppe 8 und 9 in Felixdorf.

2011 wurde der KG in der Bahnstraße 
21 feierlich eröffnet. Vorrausschau-
end auch bereits so konzipiert, dass 
eine Erweiterung um 2 Gruppen 
möglich ist.
Nun wird hier sozusagen verdop-
pelt, d.h. baugleich werden 2 weitere 
Gruppenräume mit Garderobe, WC, 
etc. zugebaut.

Auch unser Konzept vom Niedrig- 
energiegebäude behalten wir bei, 
denn trotz geringerer Fördermittel 
wollen wir den Gebäudestandard 
halten.

Die Beheizung des Zubaus wird 
durch die bestehende Pelletsanlage 
erfolgen, die damals entsprechend 
dimensioniert wurde. 

Um noch einen Schritt weiter zu ge-
hen, wird der Kindergarten strom-
autark. Auf dem Dach wird hin-
künftig „Sonnenstrom“ produziert, 
denn eine ca. 47 kWp-große Photo-
voltaikanlage ist Teil des Gesamt-
konzepts.
Dies bedeutet, dass nach Inbetrieb-
nahme durchschnittlich 47.000 kWh 
jährlich produziert werden und 
somit mehr Strom erzeugt als ver-
braucht wird. Der Überschuss wird 
ins Netz eingespeist.

Am 5. Juni 2018 fuhren die Bagger auf 
und der Aushub begann. Laut Bau-
zeitplan ist im Juni die Fundament-
platte betoniert, ab Juli wird gemauert.

„Lieber jedes Detail so weit wie mög-
lich durchdacht“ war auch hier die 
Devise. Daher wurde bei der Aus-
schreibung - von den Erdarbeiten 
bis hin zur Einrichtung - ein Gesamt-
konzept. Dadurch verzögerte sich 

der Baubeginn auf Juni. Wir sind be-
müht, Zeit wieder gutzumachen, aber 
aus heutiger Sicht kann bereits gesagt 
werden, dass eine Fertigstellung 2018 
nicht mehr möglich ist.

Technische Angaben:
Grundstücksgröße: 	 4.353 m²
Bebaute Fläche Bestand: 	 711,34 m²
Bebaute Fläche Zubau: 	 468,71 m²
Gesamt: 	 1.180,34 m² 
 
Gebäudetechnik: Pelletheizung, So-
laranlage (Warmwasser), kontrollierte 
Raumlüftung, Photovoltaikanlage, ...

Hinweis: Unter folgendem Link 
können Sie jederzeit den Fortschritt 
der Baustelle mitverfolgen (Bild ist 
max. 10 Minuten alt): http://kiga. 
felixdorf.net/live/livebild.jpg
(auch auf der Felixdorfer Gemeinde-
homepage abrufbar)

4. Juni 2018: Baueinleitungsgespräch

5. Juni 2018: Aushub

19. Juni 2018: Bewehrung für die Funda-
mentplatte
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Felixdorf unterzieht sich dem Auditprozess 
zur "familienfreundlichen Gemeinde"

Gemeinsam mit den Vertretern al-
ler im Gemeinderat vertretenen 
politischen Kräfte und unter Betei-
ligung einer repräsentativen Grup-
pe von Personen aller Lebenspha-
sen aus der Bevölkerung wurde 
am 26.06.2018 ein Kernteam zur 
Durchführung des Auditprozesses 
der familienfreundlichen Gemein-
de gebildet. 

Das Ziel dieser Aktion ist durch 
strukturiertes Arbeiten unter Ein-
bindung der Bevölkerung aller Al-
terschichten, den IST-Zustand an 
familienfreundlichen Angeboten 
in der Gemeinde zu ermitteln, ge-
meinsam Maßnahmen für unter-
schiedliche Altersgruppen zu erar-
beiten und diese dem Gemeinderat 
zur Umsetzung vorzulegen. 

Der gesamte Prozess wird durch die 
Familie und Beruf GmBH begleitet 
und durch das Bundeskanzleramt 
unterstützt. 
Am Ende des Prozesses steht ne-
ben den zahlreichen gemeinsam 
erarbeiteten Maßnahmen zur Ver-
besserung der Lebensqualität in 
Felixdorf, eine staatliche Auszeich-
nung zur "familienfreundlichen 
Gemeinde".

Feuerbrand
Feuerbrand ist eine gefährliche 
Pflanzenkrankheit. Für Mensch und 
Tier besteht aber keine Gefahr. Die 
leicht übertragbare Krankheit wurde 
als Quarantänekrankheit einge-
stuft und ist daher meldepflichtig! 

Die typischen Merkmale für Feuer-
brand sind
• braune Pflanzenteile
• hakenförmige Verkrümmung  

junger Triebe
• eindeutig, aber sehr selten sicht-

bar, ist der Bakterienschleim

Wenn Sie die typischen Symptome 
an einer Ihrer Pflanzen erkennen, 
oder auch nur der Verdacht auf Feu-
erbrand besteht, informieren Sie 
UMGEHEND Ihre Gemeinde. Der 
Feuerbrand-Beauftragte kommt un-
entgeltlich, begutachtet die Pflanzen 
und setzt die richtigen Maßnahmen, 
um eine Ausbreitung zu verhindern. 
Berühren Sie NIEMALS verdächtige 
Pflanzen oder Pflanzenteile, es be-
steht akute Verschleppungsgefahr.

Amtlicher Pflanzenschutzdienst NÖ

Termine für die öffentlichen Workshops sind:

Dienstag, 18. Sept. 2018
UNICEF-Jugendworkshop
Themenbereich Altersgruppe von 0 - 18 Jahren
im Kulturhaus, 18 Uhr

Dienstag, 16. Okt. 2018
Familienfreundliche Gemeinde - Workshop
Themenbereich Altersgruppe von 0 - 99 Jahren
im Kulturhaus, 19 Uhr

BITTE VORMERKEN!
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Tel.: 02628 / 61 449, Fax-DW: 32
2603 Felixdorf, Hauptstraße 105

office@glaserei-gueney.at
www.glaserei-gueney.at
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Wie ausführlich in den Medien berichtet wurde, ist der 
Regress der Sozialhilfeträger auf das Vermögen von 
in stationären Pflegeeinrichtungen aufgenommenen 
Personen, sowie auf das Vermögen ihrer Angehörigen, 
Erben und Geschenknehmer, unzulässig. Der oberste 
Gerichtshof hatte sich in einer im Jänner dieses Jahres 
ergangenen Entscheidung mit sogenannten „Alt-Fäl-
len“ befasst. 

Darunter sind solche zu verstehen, in welchen der 
Heim- oder Sozialhilfeträger die Regressforderung im 
Verlassenschaftsverfahren vor 2018 angemeldet hatte 
und das Verfahren im Jahr 2018 noch anhängig war. 
Der Hintergrund dieser Entscheidung war, dass ein 
sogenannter „Selbstzahler“ in einem Heim gepflegt 
wurde. Selbstzahler ist, wer (verkürzt dargestellt) keine 
Sozialhilfe bezieht und die Heimkosten aus Eigenem 
aufgrund des Heimvertrages trägt. 
Im konkreten Fall hinterließ der Verstorbene eine Ehe-
frau, die Mitinhaberin zweier gemeinsamer Bankkon-
ten (sog. „Oder“-Konten; Näheres dazu unten; Anmer-
kung) war. Die Heimträgergesellschaft wollte zweierlei, 
nämlich einerseits den Regress an sich, und anderer-

seits diesen aus den jeweiligen gesamten Guthaben der 
beiden Konten. 

Die Entscheidung beinhaltet Fragen auf viele Aspekte, 
von denen die wesentlichsten Aussagen im Hinblick auf 
den Pflegeregress dargestellt werden, nämlich jene: 

• Der Entfall des Pflegeregresses gilt nicht für Selbstzah-
ler, denn hier würde in bestehende Verträge eingegrif-
fen werden;

• Für Personen, die nicht Selbstzahler waren, gilt der 
Entfall des Pflegeregresses (die Frage hinsichtlich be-
reits im Grundbuch zu Gunsten des Sozialhilfeträgers 
eingetragener Pfandrechte wurde nicht beantwortet; 
Es empfiehlt sich im Anlassfall auf ein klarstellendes 
Schreiben des jeweiligen Sozialhilfeträgers zu drängen, 
falls dieser nicht ohnehin ein solches übermittelt; An-
merkung);

• Bei sogenannten „Oder“- Konten, das sind solche 
gemeinsamen Konten, hinsichtlich welcher jeder Ver-
fügungsberechtigte allein Abhebungen oder Über-
weisungen durchführen kann, ist eine anteilige Be-
rechtigung der Kontoinhaber anzunehmen. Bei zwei 
Kontoinhabern beträgt der Anteil daher jeweils 50%. 
Die Glaubhaftmachung des Gegenteils obliegt nicht 
dem überlebenden Kontoinhaber, sondern demjeni-
gen, der Ansprüche an die Verlassenschaft stellt. Dies 
wird mangels Kenntnis der genauen Umstände betref-
fend des Kontos für diesen nicht leicht möglich sein;

• Bei der sogenannten Überlassung an Zahlungs statt 
besteht keine Gefahr der Vermischung von Nachlass- 
und Erbenvermögen. Unter Überlassung an Zahlungs 
statt wird die Ausfolgung der Aktiven eines überschul-
deten Nachlasses an die Gläubiger, z.B. jener Person, 
die die Begräbniskosten bezahlt hat, verstanden. Das 
Verlassenschaftsverfahren wird in diesem Fall durch 
einen entsprechenden Beschluss beendet. Diese Form 
der Beendigung ist vor allem bei Empfängern von So-
zialhilfe (um eben die Kosten des Pflegeheimes zu fi-
nanzieren) sehr häufig und zudem unkompliziert. Es ist 
kein Vertreter für die Verlassenschaft zu bestellen (sog. 
Nachlasskurator) und der Überlebende (hier Ehegatte, 
Anmerkung) kann über den gesamten Guthabensstand 
der Konten verfügen (dh. keine Separation, das ist die 
getrennte Verwaltung von Nachlass- und Erbenvermö-
gen).

Mag. Michael Luszczak

KOSTENLOSE 
RECHTSAUSKUNFT  
IM GEMEINDEAMT 

1x IM MONAT BEI VORAN-
MELDUNG  IM SEKRETARIAT

Herr Mag. Michael Luszczak, Rechtsanwalt aus Wie-

ner Neustadt, kümmert sich 1x im Monat, in der 

Zeit von 17 bis 18 Uhr, im Gemeindeamt Felixdorf 

um rechtliche Anliegen von Bürgerinnen und Bür-

gern aus Felixdorf.

Um Wartezeiten zu vermeiden, ersuchen wir um te-

lefonische Terminvereinbarung im Sekretariat des 

Gemeindeamtes unter 02628/63 711 DW 11 bei Fr. 

Pirringer.

Die nächsten Termine sind:

7. Aug. 2018	 4. Sept. 2018	 2. Okt. 2018

6. Nov. 2018 	 4. Dez. 2018

„NEUES ZUM PFLEGEREGRESS“
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Fest der Begegnung in den Kindergärten
Die interkulturelle Mitarbeiterin Frau 
Sema Kücüker und die Mitarbeiterin-
nen der Kindergärten in Felixdorf orga-
nisierten gemeinsam mit Eltern ein Fest 
der Begegnung.
Eltern der unterschiedlichsten Natio-

nen stellten anhand von Bildern, An-
schauungsmaterialien, Speisen und Ge-
schichten ihr Land vor. 
Abschließend und verbindend tanzten 
die Kinder gemeinsam mit den Erwach-
senen einen lustigen Gruppentanz!

Brasilien

Brasilien wurde von unserer lieben Kollegin Frau 
Kerstberger vorgestellt. Die Präsentation war sehr 
umfangreich. Viele Bilder von Tieren, Pflanzen 
und Landschaften aus der Heimat waren zu be-
trachten. Die Kinder konnten Kaffee mahlen, um 
zu begreifen, wie aus der Kaffeebohne feines Kaf-
feepulver entsteht. Die Früchte schmeckten den 
Kindern besonders gut!

Österreich

Österreich wurde durch die Fahne, Tracht, Land-

karten und vieles mehr vorgestellt. Auch frischge-

presster Apfelsaft aus der Buckligen Welt und Mo-

zartkugeln wurden zum Verkosten bereitgestellt.

Deutschland

Frau Stary erzählte über unser Nachbarland 

Deutschland und zeigte uns landestypische Ge-

genstände. Würstel und Brezel schmeckten den 

Kindern!

Ungarn

Frau Kratochwill stellte ihre Heimat Ungarn mit 

Bildern, einer Landkarte und verschiedenem 

Anschauungsmaterial vor. Die Kinder hatten die 

Möglichkeit, eine ungarische Fahne zu bemalen 

und ungarische Salami sowie Paprika zu verkosten 

… alles wurde mit Appetit verschmaust.  

 



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  2 / 2 0 1 8

K I N D E R  &  B I L D U N G 

15

K I N D E R  &  B I L D U N G 

Algerien

Über Algerien erzählten uns Herr Ait Amara und 

Frau Christl viel Spannendes. Wir erfuhren, dass 

in Algerien drei Sprachen gesprochen werden 

und wie dort gekocht und gegessen wird. Es gab 

landestypische Kekse für die Kinder. Traditionelle 

Kleidung, Schuhe, Geschirr und vieles mehr konn-

ten die Kinder ansehen, angreifen und probieren.

Albanien

Frau Ademi stellte den Kindern Bilder und Infor-mationen, sowie eine landestypische Speise zum Verkosten zur Verfügung.

Syrien

Frau Haji Mohammad brachte uns ein typisch sy-risches Tuch mit. Die Männer schützen damit ih-ren Kopf und ihr Gesicht vor der glühenden Sonne und den Sandstürmen in der Wüste. Gesprochen wird in Syrien arabisch. Aus der Küche sahen wir Tontöpfe und ein Silbertablett.

Tschechien  & Slowakei

Frau Kropf und Frau Stancik erzählten über Früh-
lingsbräuche aus ihrer Heimat. Wenn der Winter 
zu Ende geht, basteln Kinder aus Stroh eine große 
Puppe, die auf einen Stab gebunden wird. Sie heißt 
„Morena“. Zuletzt wird die Puppe angezündet und 
der Frühling kann Einzug halten. Zu Ostern besprit-
zen die Jungs die Mädchen mit Wasser, das bringt 
Glück und macht Spaß!

Russland & Serbien

Frau Zagler und Frau Pfeiffer erkannten beim Auf-

bau Ihrer Station, dass ihre Heimatländer viele Ge-

meinsamkeiten verbinden. Der traditionelle Kopf-

schmuck und auch Speisen, die gleich zubereitet 

werden, verbinden die beiden Länder. 

Türkei

Die Kinder wurden traditionell mit Kolonya (Köl-

nischwasser) und Süßem begrüßt. Die Zuberei-

tung von Schwarztee mit der landestypischen 

Kanne wurde vorgeführt und den Erwachsenen 

zur Verkostung gegeben. Große Unterstützung 

erhielten wir von Frau Altintas, Frau Corak sowie 

von Herrn und Frau Keles. Sie brachten traditio-

nelle Kleidung und Essen sowie viele interessante 

Anschauungsmaterialien aus der Türkei mit. 
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Im heurigen Schuljahr haben Lehrer der 
VS Felixdorf ins Bienennest gestochen. 
Doch es schwirrten keine gewöhnlichen 
Bienen umher. Den Kindern wurden 
kleine, selbstfahrende „Bienenroboter“, 
sogenannte Bee Bots, in die Hände ge-
geben. Anschließend war es an ihnen 

die Wege der Bienen per Tastendruck 
zu programmieren. Das fördert nicht 
nur Problemlösungskompetenzen und 
vorausschauendes Denken und Planen, 
sondern macht obendrein auch richtig 
Spaß.

Durch den engagierten Einsatz der Ten-
nisschule Unger nahmen die Kinder der 
VS Felixdorf auch in diesem Jahr wieder 
an einer Schnupperstunde im Tennis 
teil. Mit Schlägern aller Arten galt es 
Bälle in verschiedenen Größen zu schla-
gen, rollen oder balancieren. Das for-

derte nicht nur höchste Konzentration 
sondern machte den Schülerinnen und 
Schülern obendrein noch Lust auf mehr. 
Für interessierte Kinder stellt die Tennis-
schule Unger in Felixdorf ein breitgefä-
chertes Angebot.

Die Kinder der 3. Klasse der Volksschule 
Felixdorf nahmen auch in diesem Früh-
jahr wieder an der Verkehrssicherheits-
aktion „Hallo Auto“ teil. Ziel ist es, den 
Kindern das richtige Verhalten im Stra-

ßenverkehr zu vermitteln. Den aufre-
gendsten Höhepunkt des Projektes stell-
te sicherlich die Zielbremsung durch die 
Schülerinnen und Schüler dar. 

Franz Löchinger besuchte mit seinem 
Schlagzeug „Sandra“ die Volksschu-
le Felixdorf. Dieses besondere Instru-
ment konnte mit den Kindern sprechen.  
„Sandra – das sprechende Schlagzeug“ 

bot eine interaktive Show, die Kreativität 
und Motivation weckte. Zusätzlich stand 
dabei sehr viel Bewegung im Vorder-
grund. Die Kinder waren begeistert!

Die fußballbegeisterten Kinder der 
Volksschule Felixdorf- Bilingual Elemen-
tary School traten auch heuer wieder 
beim Sumsi-Erima Kids-Cup an. Nach 
einer herausragenden Gruppenphase 
musste man im ersten Platzierungsspiel 

eine unglückliche Niederlage wegste-
cken. Das gelang der Mannschaft, die 
sich im Folgenden durch das Elfmeter-
schießen einen verdienten dritten Platz 
sichern konnte. 

Jedes Jahr aufs Neue ruft er bei den Kin-
dern der VS Felixdorf großes Staunen 
hervor. „Harry“ der Schulpolizist be-
suchte auch in diesem Jahr wieder die 
1. und 2. Klassen. Der obligatorischen 

Runde um die Schule mit den Taferl-
klasslern folgte die „Kinderpolizeiprü-
fung“ der Schülerinnen und Schüler der 
2. Klassen. Ein aufregendes und lehrrei-
ches Projekt zur Verkehrssicherheit.

P R O G R A M M I E R E N  L E I C H T  G E M A C H T !

S I C H E R H E I T  I M  S T R A S S E N V E R K E H R

“ D R U M S  4  K I D S “ – 
E I N  B E S U C H  D E R  E T WA S  A N D E R E N  A R T

D I E  S C H U L M A N N S C H A F T  S C H A F F T 
E S  A U F S  S T O C K E R L

U N S E R  L I E B L I N G S P O L I Z I S T  I S T  W I E D E R  D A !

Volksschule Felixdorf - Bilingual Elementary School

A N  D I E  S C H L Ä G E R ,  F E R T I G ,  L O S !
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Volksschule Felixdorf - Bilingual Elementary School

NMS - Neue Mittelschule Felixdorf

Am Abend des 30.05.2018 veranstalteten 
die dritten Klassen der NMS Felixdorf 
eine Disco im Turnsaal. Eine Popcorn-
maschine, ein reichhaltiges Buffet und 
jede Menge gute Laune machten den 

Event zu einem vollen Erfolg. Der Rein- 
erlös der Veranstaltung kommt den 
Schülern der dritten Klassen für ihre 
Englandreise zu Gute.

Der Elternverein der NMS Felixdorf 
übergab neun Tablets an die Schüler der 
NMS Felixdorf. Somit sind nun alle Lern-
büros mit Tablets ausgestattet. Im Zuge 
der Übergabe versicherte der neue Ob-

mann des Elternvereins, Thomas Reis-
ner, die ausgezeichnete Arbeit der schei-
denden Obfrau Petra Litsch im Sinne der 
Schüler und Eltern fortzuführen.

Das sind die Schüler von der NMS Fe-
lixdorf des Jahresganges 2017/2018 mit 
auszeichnetem Erfolg. Wir gratulieren!

Die Bilinguale 4a Klasse der NMS Fe-
lixdorf verbrachte vom 06.04.2018 
– 12.04.2018 eine Sprachwoche in 
Leicester (England). Nach dem Vor-
mittagsunterricht am Ratcliff College, 
der von Native-Speakern gehalten 
wurde, absolvierten die Schüler unter 

der Leitung von vtr.Lin Ursula Bei-
steiner ein dichtes Programm an Sight-
seeing. Windsor – Stratford upon Avon 
– Skegness – Cambridge – London und 
natürlich das Harry Potter Studio. 

D I S C O F I E B E R  I N  D E R  N M S  F E L I X D O R F

TA B L E T S  F Ü R  D I E  N M S  F E L I X D O R F

S C H Ü L E R  M I T  A U S G E -
Z E I C H N E T E M  E R F O L G

S P R A C H W O C H E  I N  L E I C E S T E R

Haihsig Petra, Reisner Thomas, Litsch Petra, Dr. Kulec 
Karin, Schüler und Direktorin der NMS Felixdorf

Die Vorbereitungen laufen
„Nach dem Schuljahr ist vor dem Schul-
jahr“, ganz unter diesem Motto befinden 
sich die Vorbereitungen auf den Herbst 
bereits in vollem Gange. 

Sowohl die Fortsetzung des Gesund-
heitsprojektes mit der NÖGKK als auch 
einige neue Projekte dürfen erwartet 
werden. 

Das nächste Schuljahr beginnt am 
3. September 2018. Der erste Schul-
tag startet um 07:45 in den jeweiligen 
Klassen. 

Diese Frage galt es für die Schülerinnen 
und Schüler der Volksschule Felixdorf 
im Fach Englisch zu beantworten. 
Eifrig wurde das ganze Schuljahr über 

mit den Native Speakern gelernt und 
geübt, um eben im Mai das Gelernte an-
hand von Screenings zu zeigen. 
Die Ergebnisse können sich sehen las-

sen und hinterlassen glückliche Schüler, 
Eltern und Lehrer.

S C H U L J A H R  2 0 1 8 / 1 9  A N  D E R  V O L K S S C H U L E  F E L I X D O R F

W I E  F I T  B I N  I C H ?
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Von der „Welcome Back“-Veranstal-
tung in der ersten Schulwoche, über 
zahlreiche Advent- und Weihnachtskon-
zerte bis hin zur Bandnight im Juni war 
stets reges Treiben in der Musikschule 
Steinfeldklang. 
Das Zusammentreffen der Bläserklasse 
Lichtenwörth und dem Jugendorchester 
der MS Steinfeldklang bei der Mutter-
tagsfeier resultierte in Standing Ovati-
ons. Viele Zuhörer hoffen auf zahlreiche, 
weitere Auftritte der 40 Jungmusiker. 
Bereits zum zweiten Mal gastierte das 

Kooperations-Orchester der MS Stein-
feldklang und Leitha-Steinfeld-Gemein-
den im bis auf den letzten Platz gefüllten 
Leopold Grünzweigzentrum. 

Bei rund 1000 Teilnehmern beim Lan-
deswettbewerb Prima La Musica sind wir 
besonders stolz auch zwei Schülerinnen 
der MS Steinfeldklang unter den Preis-
trägerinnen zu finden. Wir gratulieren 
recht herzlich und wünschen weiterhin 
alles Gute für die musikalische Zukunft. 

VASIA BELIA – Junge Sängerin bei  
Prima la Musica
Am 4. März 2018 war es endlich soweit: 
Vasia Belia, Gesangsschülerin von Lisa 
Culk in Sollenau, nahm beim Landes-
wettbewerb von Prima la Musica in St. 
Pölten teil. Was für eine spannende 
Erfahrung für die 8-jährige Sängerin, 
die schon seit ihrem 5. Lebensjahr Ge-

sangs- und Klavierunterricht in der Mu-
sikschule Steinfeldklang erhält. Am Tag 
des Wettbewerbs war die Aufregung na-
türlich groß. Bepackt mit ihrem Glücks-
bringer-Einhorn, dem Einsing-Ball und 
einem fabelhaften Kleid, konnte aber 
nichts schiefgehen. Und so war es auch: 
Vasia fühlte sich auf der Wettbewerbs-
bühne gleich wohl und präsentierte ihre 
Lieder sicher vor der Jury. Besonders 
einfühlsam begleitet wurde sie am Kla-
vier von Stefanie Novotny, unserer Kor-
repetitorin und Lehrkraft für Querflöte. 
Auf die Frage was ihr am Besten gefallen 
hat, erzählt Vasia: „Es war alles toll: das 
Singen auf der schönen Bühne und was 
die Jury zu mir gesagt hat.“ Die Jury lobte 
sie für ihre besonders musikalische Dar-
bietung und verlieh ihr einen 2. Preis. 
Wir gratulieren dir ganz herzlich, liebe 
Vasia!

LINDA BERGER – junge Pianistin 
hat bei Prima la Musica einen 1. 
Preis mit Auszeichnung erspielt.
Linda ist jetzt 7 Jahre alt und spielt seit ih-
rem 6. Lebensjahr mit Begeisterung Kla-
vier. Am 8. März durfte sie beim Landes-
wettbewerb Prima la Musica dabei sein. 
Es war eine spannende Zeit und rückbli-
ckend kann ich nur sagen: Der Aufwand 
hat sich wirklich gelohnt. Linda hat sich 
voller Freude am Klavier präsentiert und 
es ist ihr alles gelungen. Die Jury lobte 
ihre Musikalität und Leichtigkeit beim 
Spielen und sagte: „Bei dir schaut das 
Klavierspielen so einfach aus.“ Obwohl 
das Programm sehr anspruchsvoll war. 
Wenn man beobachtet, welche Auswir-

kungen so ein Erfolg auf das Selbstbe-
wusstsein hat, wünscht man das auch 
jedem anderen Kind. Es erfordert nicht 
stundenlanges Üben, sondern nur eine 
gewisse Regelmäßigkeit.

Da ich nicht nur Lehrerin, sondern auch 
Mutter bin, weiß ich, dass es nicht immer 
so einfach ist, die Kinder zu motivieren. 
Aber es gibt ein paar gute Möglichkeiten 
wie auch Sie als Eltern Ihre Kinder dabei 
unterstützen können. Zu diesem Thema 
wird es im Herbst bei uns in der Musik-
schule einen kleinen Workshop geben, 
der sich speziell an Eltern richtet, die 
ihre Kinder in diese Richtung fördern 
wollen.

Alles für die Muttis und Omis
Die 30 Kinder der Musikalischen Früh-
erziehung und der Kinderchor der Mu-
sikschule zeigten bei der Muttertagsfeier 
der Gemeinde nicht nur, was sie im Un-
terricht gelernt haben, sondern machten 
den stolzen Eltern und Großeltern auch 
eine große Freude mit ihrem Auftritt. Als 
Blumen und Schmetterlinge verkleidet 
sangen sie sich in die Herzen des Publi-
kums und waren ein kunterbunter Hin-
gucker, mitsamt ihren Pädagoginnen 
Eva Feimer und Melanie Fleck.

Musikschule Steinfeldklang
E R F O L G R E I C H E S  S C H U L J A H R  F Ü R 
D I E  M U S I K S C H U L E  S T E I N F E L D K L A N G

Vasia Belia

Linda Berger

Jugendblasorchester

Stonefieldstrings
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www.vor.at

Alle Infos und Preise 
auf www.vor.at

Für SchülerInnen und Lehrlinge:
Gültig in Verbindung mit einem 
Schüler- oder Lehrlingsausweis 
für alle unter  24 Jahre

Wo und wann gilt das Ticket?
Auf allen Ö�  s in Wien, NÖ 
und BGLD vom 1. Sept. bis
zum 15. Sept. des Folgejahres

Wo bekomme ich das Ticket?

In Postfi lialen, bei teil-
nehmenden Post Partnern
und auf shop.vor.at 

Top-Jugendticket
für Wien, NÖ und BGLD

Nur € 70 

Jetzt auch 
über die VOR 
AnachB App

VOR_Jugendticket_A3 5-2018.indd   1 08.05.18   20:06
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2512 Baden-Oeynhausen | Sochorg. 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at

2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 | offi ce@autoebner.at

512 Baden-Oeynhausen | Sochorg. 1 | 02252 / 80 304 | offi ce-baden@autoebner.at

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at

2

2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 | offi ce-brunn@autoebner.at

2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 | offi ce@autoebner.at
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Stefan Hebenstreit
STAATLICH GEPRÜFTES ELEKTROUNTERNEHMEN

Tel.: 02628 / 612 78
2603 Felixdorf, Hauptstraße 6

office@elektro-hebenstreit.at
www.elektro-hebenstreit.at

Installationen von Gebäuden  
und Industrieanlagen

Erdungs- und Blitzschutzanlagen

Netzwerktechnik

Öffentliche Beleuchtung

Zusammenarbeit mit EVU

Störungsdienst

Störungsdienst: 0664 / 302 31 97

                autoebner.at
2512 Baden-Oeynhausen | Sochorg. 1 | 02252 / 80 304 |offi  ce-baden@autoebner.at
2345 Brunn/Gebirge | Ziegelofeng. 3 | 02236 / 22 463 |offi  ce-brunn@autoebner.at
2603 Felixdorf | Schulstraße 59 | B17  | 02628 / 66 100 |offi  ce@autoebner.at

Geschäftsführer Andi Leodolter und Firmengründer KR Toni Ebner
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GR Dietmar Wötzl und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Adolf Hegedüs zum 80. Ge-
burtstag.

GR Andreas Hueber MSc und Bgm. Walter 
Kahrer gratulierten Helga Bauer zum 80. 
Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ing. Gernot 
Lauermann gratulierten Margaretha Sacher 
zum 85. Geburtstag.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Elfriede 
Sachs zum 93. Geburtstag.

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Adolfine Sabek zum 80. Ge-
burtstag.

GR Roman Kahrer und Bgm. Walter  
Kahrer gratulierten Waltraud Fraiss zum  
80. Geburtstag.

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Ferdinand Horejs zum 90. Ge-
burtstag.

GGR Ilse Horejs und Bgm. Walter Kahrer 
gratulierten Johann Ganster zum 94. Ge-
burtstag.

Im Beisein von Sohn und Schwiegertochter 
wurde Eva Fürnschuss zum 95. Geburtstag 
von Elfriede Kahrer, Bgm. Walter Kahrer und 
GGR Ilse Horejs gratuliert.

Geburtstage

85. Geburtstag:
Margaretha Sacher
Maria Anna Ettl
Anna Proksch

80. Geburtstag:
Adolf Hegedüs
Adolfine Sabek
Helga Bauer
Waltraud Fraiss
Dr. Otto Steinmann
Elfriede Hauptvogel

90. Geburtstag:
Ferdinand Horejs
Wilhelmine Kovar
Margarete Trnka
Elfriede Reindl

91. Geburtstag:
Purica Postin
Otto Fellner

92. Geburtstag:	
Martha Chaur

93. Geburtstag:
Elfriede Sachs
Barbara Aschenbrenner

94. Geburtstag:	
Johann Ganster

95. Geburtstag:	
Eva Fürnschuss

Wir gratulieren!
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Erfolgreiche Studienabschlüsse

Aufgrund der erfolgreich absolvierten 
Masterprüfung im FH-Masterstudi-
engang Wirtschaftsberatung und Un-
ternehmensführung wurde Melanie 
Windisch, BA der akademische Grad 
Master of Arts in Business verliehen.
Durch Ablegung der Bachelorprüfung 
des FH-Bachelor-Studiums Bauinge-

nieurwesen-Baumanagement wurde 
Bernd Windisch der akademische 
Grad Bachelor of Science in Enginee-
ring verliehen.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte den Ge-
schwistern Windisch zu ihren hervor-
ragenden Leistungen.

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Hulda und 
Raimund Paschinger zur Diamantenen 
Hochzeit (60 Jahre).

Bgm. Walter Kahrer und GGR Ilse Horejs 
gratulierten Erika und Konrad Fasching 
zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre).

Bgm. Walter Kahrer gratulierte Erika und 
Adolf Ditrich zur Diamantenen Hochzeit 
(60 Jahre).

GGR Ing. Gernot Lauermann und Bgm. 
Walter Kahrer gratulierten Hermine und 
Hans Koschi zur Goldenen Hochzeit (50 
Jahre).

Ramhapp Gerhard & 

Fasching Christine

EHE-
SCHLIESSUNG

Wir trauen um
Margaretha CHALUPA 
Rudolf HASENÖHRL 

Gerhard FRIED 
Karl CHALUPA

Hermann STROBL

STERBEFÄLLE

Hochzeitsjubilare

Jonathan Paul FUXBAUER 
Denis KASAB 
Erva SAHIN 

Ebrar SAHIN 
Kuzey KAYA 

Mila Silke SCHMIRL 
Sena ERTEM 

Magdalena NAGY 
Öykü ONMAZ 

Luis URBAL

Amy KASTLUNGER

GEBURTEN
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J U G E N D B A N D  –  " T H E  S T O N E F I E L D  S H E P H E R D S "

A LT E  T R A D I T I O N  I N  F E L I X D O R F  W E I T E R G E F Ü H R T

P R I E S T E R J U B I L A R E

Karfreitag frühmorgens um 6 Uhr tra-
fen sich eine ganze Schar Kinder und 
einige Erwachsene, um die alte Oster-
tradition des Ratschens weiterzufüh-
ren.
Das Ratschen soll den gläubigen 
Christen zum Gebet und zum Ge-
dächtnis an den Tod Jesu am Karfrei-
tag und Karsamstag aufrufen. Und 
dies taten auch unsere fleißigen Kin-
der von Felixdorf. Mit lautem Knattern 
und Ratschen durchwanderten sie die 

Straßen von Felixdorf. Sie begegneten 
nicht nur verschlafenen Gesichtern, 
sondern auch so manch freudigem 
Gesicht, das diese alte Tradition will-
kommen heißt.
Zwischen den drei Umgängen am 
Freitag hatten die Kinder bei Früh-
stück, Bastelprogramm, Mittagessen 
und einem Osterfilm eine Menge 
Spaß. Am Samstag starteten sie wie-
der mit einem Umgang um 6 Uhr. 
Anschließend wurden sie vom „Oster-

hasen“ mit über 50 versteckten Oster-
eiern überrascht. Beim gemeinsamen 
Frühstück wurden einige davon gleich 
verspeist.
Anschließend baten die Ratschen-
kinder bei den OrtsbewohnerInnen 
um Spenden, die zur Gänze, seien es 
Süßigkeiten oder Geldspenden, unter 
den Kindern aufgeteilt wurden. Dafür 
allen Spendern ein herzliches Danke-
schön!

Veronika Jedlicka

Gleich vier Priester, die unserer Pfar-
re eng verbunden sind, feiern heuer 
ihr Weihejubiläum.
• Mgr. Marek Ferenc ist seit 25 Jah-
ren Priester (Weihejahrgang 1993).

• 40 Jahre Priester (Weihejahrgang 
1978) ist KR Otto Ganovszky.
• „Diamantene“ Jubilare (60 Jahre 
Priester – Weihejahrgang 1958) sind
GR Jozef Haracz und KR Johann 
Pointner.

Die Pfarre Zum Guten Hirten im 
Steinfeld gratuliert unseren Jubila-
ren ganz herzlich! Wir bedanken uns 
auf diesem Wege für euer Wirken in 
unserer Pfarre.

Paul Rubey

Katholische Kirche

Am 27. Mai begleitete unsere neu 
gegründete Jugendband „The Sto-
nefield Shepherds“ zum ersten Mal 
unter großem Applaus eine Messe in 
der Felixdorfer Pfarrkirche. 15 Kinder 
und Jugendliche aus Felixdorf, Solle-
nau und der Siedlung MT bereiteten 
sich schon über ein Monat lang auf 
den Auftritt vor.
In der Band finden sich nicht nur die 
üblichen Instrumente wie Gitarre 

oder Flöte, sondern auch Posaunen, 
Trompeten, Schlagzeug und sogar 
eine Ziehharmonika wieder.
Die verwendeten Lieder werden von 
den Bandmitgliedern gemeinsam 
ausgesucht. Daraus ergeben sich 
auch viele neue Höreindrücke für die 
Kirchengemeinde in der Messe.
Geplant ist, dass die Band im ganzen 
Gebiet der Pfarre Zum Guten Hir-
ten im Steinfeld (Sollenau, Felixdorf, 

Siedlung M. Theresia, Theresienfeld) 
bei Jugendmessen im Einsatz sein 
wird.

Wir sind auch immer noch auf der 
Suche nach neuen Bandmitgliedern. 
Interessierte Musiker/Innen (Alter 
ca. 10 - 19 Jahre) melden sich bitte in 
der Pfarrkanzlei in Sollenau.

Jochen & Veronika Jedlicka

2603 Felixdorf, Zellergasse 67

elektrotechnik.sari@gmail.com

+43  699/1989 16 03

Störungsdienst Elektroinstallationen

SAT-Anlagen

BlitzschutzPhotovoltaik

E-Chek

Planung & Beratung Netzwerktechnik
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Der erste Gottesdienst nach der Sommerpause in Felix-
dorf ist am 23. Sept. 2018 um 9:30 Uhr.

Im Juli und August laden wir Sie herzlich zu den Gottes-
diensten in der Auferstehungskirche in Wr. Neustadt ein 
– jeden Sonntag um 9:30 Uhr

Schauen Sie bitte auch in unseren Schaukasten vor der 
Kirche.

Wir wünschen Ihnen allen schöne Ferien und einen wun-
derbaren Sommer!

Evangelische Nachrichten

S E N I O R E N A U S F L Ü G E

L E G I O N  M A R I E N S

Seit 2013 finden gemeinsame Ausflüge der SeniorInnen 
der Pfarren Sollenau, Theresienfeld und der Siedlung 
M. Theresia (damals Seelsorgeraum) statt. Im Jahr 2013 
stand das Schloß Laxenburg auf dem Programm, im Jahr 
darauf fuhren wir nach Frauenkirchen, 2015 ging es nach 
Eisenstadt ins Schloß Esterhazy und im Jahr 2016 be-
suchten wir das Stift Melk.
Seit der Gründung der Pfarre Neu im Jänner 2017 schlos-
sen sich dann auch Leute aus Felixdorf dem gemeinsa-

men Ausflug nach Krems und Stift Göttweig an.
Nächster Ausflug in Planung: am Dienstag, den 25. Sep-
tember planen wir wieder einen gemeinsamen Ausflug 
aller vier Teilgemeinden für SeniorInnen.
Das Ziel und das genaue Programm werden einige Wo-
chen vor dem Termin in den Schaukästen Ihrer Kirche 
und bei den wöchentlichen Verlautbarungen bekannt 
gegeben.

Elfi Schilcher

Mariens Herz ist unsere Zuflucht! Wir treffen uns jeden 
Mittwoch um 17 Uhr im Pfarrsaal von Felixdorf zum 
gemeinsamen Gebet und nehmen uns Arbeiten für die 
nächste Woche vor. Gäste sind herzlich willkommen. 

Paul Stachel

T E R M I N E

WA L L FA H R T  Z U M 
H E I L S A M E N  B R U N N E N

Am 30. Sept. 2018 laden wir zur Fußwallfahrt 
zum Heilsamen Brunnen ein. Wir starten um 
14 Uhr beim Bahnhof in Felixdorf, um 15 Uhr 
findet die Andacht in der Kapelle statt, an-
schließend gibt es eine Agape.

Einen schönen Sommer und erholsame Ferien wünschen Ihnen Pfarrer Juraj Bohynik, Pfarrvikar Markus Fe-
renc, Altpfarrer Johannes Pointner, Pastoralassistentin Patricia Bauer, Diakon Hans Brauner und der Pfarrge-
meinderat der Pfarre Zum Guten Hirten im Steinfeld!

15. Aug.: 10.30 Uhr Eucharistiefeier – Fest Maria 
Aufnahme in den Himmel, mit Kräutersegnung

2. Sept.: 10.30 Uhr Eucharistiefeier,  
anschl. Kirchentratsch

30. Sept.: 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
zum Erntedank

7. Okt.: 10.30 Uhr Eucharistiefeier – Eröffnung des Erst-
kommunionweges der Kinder aller Gemeinden, anschl. 
Kirchentratsch

2603 Felixdorf, Zellergasse 67

elektrotechnik.sari@gmail.com

+43  699/1989 16 03

Störungsdienst Elektroinstallationen

SAT-Anlagen

BlitzschutzPhotovoltaik

E-Chek

Planung & Beratung Netzwerktechnik
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Was ist los in Felixdorf ?

Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters und der Marktgemeinde Felixdorf.

Sa, 14. Juli 1. TC Sommerfest, 16 – 24 Uhr

Mo, 16. – Fr, 20. Juli Ferienbetreuungswoche Xund ins Leben

Mo, 23. – Fr, 27. Juli Ferienbetreuungswoche Kinderfreunde

Fr, 27. Juli Ausflug Senioren Rotes Kreuz, Neusiedlersee inkl. Grillparty-Heuriger

Fr, 3. August Felixdorfer Kulturwerkstatt, "R. Krizik & Friends" Kulturhaus, FREIE SPENDE, 19 Uhr

Mo, 6. – Fr, 10. Aug. Sommercamp Montessori Kinderhaus

Mo, 20. – Fr, 24. Aug. Ferienbetreuungswoche Xund ins Leben

Sa, 25. August Dorffest, 16 Uhr, Hauptplatz

Sa, 1. Sept. Infotag, Hundeschule ÖGV Felixdorf, 15 Uhr, Vereinshaus

Sa, 1. + So, 2. Sept. Pfadfinderheuriger

Mi, 5. Sept. Seniorentreff Rotes Kreuz, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Sa, 8. Sept. 2. Felixdorfer Schmankerlzug, 13 bis 22 Uhr

Di, 18. Sept. Workshop familienfreundliche Gemeinde „Kinder/Jugend“, Kulturhaus, 18 Uhr

Fr, 21. Sept. Felixdorfer Kulturwerkstatt, Kulturhaus, Eintritt FREIE SPENDE, 19 Uhr

Fr, 21. + Sa, 22. Sept. Armbrustschießen, Tandemclub, Pauki´s, 17 Uhr

Sa, 29. Sept. Kinderflohmarkt, Montessori Kinderhaus, 8 – 12 Uhr

Sa, 29. Sept. Überraschungskabarett, Kulturhaus, 19 Uhr

Mi, 3. Okt. Seniorentreff Rotes Kreuz, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr. 5. + 6. Okt. Tierschutzflohmarkt Hl. Franziskus, Kulturhaus, Fr, 9 – 18 Uhr / Sa, 9 – 15 Uhr

Sa, 6.+ So, 7. Okt. SPÖ-Oktoberfest im Festzelt am Hauptplatz, Sa, 16-24 Uhr / So, 10-14 Uhr

So, 7. Okt. Benefizkonzert, Black Carabao, „Kinder dieser Welt“ mit den Gumpoldskirchner Spatzen, 
Kulturhaus, 16 – 18 Uhr, Einlass: 15 Uhr

Sa, 13. Okt. Kabarett, Fredi Jirkal „Der Heimwerkerprofi“, Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 18,-/ AK: € 20,-

Di, 16. Okt. Workshop familienfreundliche Gemeinde, Kulturhaus, 19 Uhr

Sa, 20. Okt. Konzert Singkreis Felixdorf "Wiener Lieder", Kulturhaus, 19.30 Uhr

Fr, 26. Okt. ARBÖ Familienwandertag

Fr, 26. Okt. Kabarett Krizik & Knotzer „Bled fia 2 – 2 Genies am Rande des Wahnsinns“, 
Kulturhaus, 17 Uhr, VVK: € 18,-/ AK: € 20,-

Mi, 7. Nov. Seniorentreff Rotes Kreuz, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Sa, 10. Nov. Trachtenball, 1. SC, Kulturhaus, 20 Uhr

Do, 15. – So, 18. Nov. Flohmarkt Tierhilfe Griechenland, Spanien, Türkei, Kulturhaus, 
Do, Fr + Sa, 9 – 17 Uhr / So, 9 – 13 Uhr

Mo, 26. + Di, 27. Nov. Vortrag "Im Anfang ...", Referent: Dipl.-Chemiker Doz. FH i.R. Karl Rametsteiner, Kultur-
haus , 19 Uhr

Sa, 24. Nov. Artett, „The 60´s Show“ Kulturhaus, 19 Uhr, VVK: € 18,-/ AK: € 20,-

Mo, 26. – Fr, 30. Nov. Adventkranzverkauf, Montessori Kinderhaus

Fr, 30. Nov. Adventkranzbinden, Montessori Kinderhaus, ab 15 Uhr
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Was ist los in Felixdorf ?

Nähere Informationen auch im Schaukasten des Gemeindeamtes oder 
auf der Homepage des Veranstalters  und der Marktgemeinde Felixdorf.

Sa, 1. Dez. Punschstand, Faschingsgilde Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

So, 2. Dez. Eislaufsaison-Eröffnung, Beginn: 14 Uhr

So, 2. Dez. Adventsingen, Singkreis Felixdorf, Kulturhaus, 16 Uhr

Mo, 3. – Fr, 7. Dez. Weihnachtsbazar, Montessori Kinderhaus, 11 – 18 Uhr

Mi, 5. Dez. Ausflug Senioren Rotes Kreuz, Stift Göttweig

Mi, 5. Dez. Besuch vom Nikolaus, 1. SC, Hauptplatz

Sa, 8. Dez. Tag der offenen Tür Antikhaus, Alleegasse 45, ab 14 Uhr

Sa, 8. + So, 9. Dez. Adventmarkt, beim Eislaufplatz

Di, 18. Dez. Blutspendeaktion Rotes Kreuz, Kulturhaus, 15.30 – 19.30 Uhr

Mi, 19. Dez. Seniorentreff Rotes Kreuz, Kulturhaus, 14 – 18 Uhr

Fr, 28. + Sa, 29. Dez. Punschstand, 1. SC Felixdorf, Hauptplatz, 16 Uhr

Mo, 31. Dez. Silvester am Hauptplatz, 23 Uhr

www.vigl-orthopaedics.com

Orthopädie Dr. Harald Vigl

Operative
Eingriffe

Konservative
Eingriffe

Schmerztherapie Infiltrationstherapie

Gelenksschutz

Hilfsmittel Mieder

Einlagen

Sport und
Ernährungsberatung

Skoliosebehandlung
und Diagnostik

Osteoporose

Orthopädische
Schuhversorgung

Arthroskopische Eingriffe

Fußchirurgie

Handchirurgie

Tennis- und Golferellbogen

Künstlicher GelenksersatzKonservative 
Arthrosetherapie

+43660/4879653
office@vigl-orthopaedics.com

2603 Felixdorf
Hauptstraße 43
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SA, 13. Okt.2018
Kabarett mit Fredi Jirkal
Beginn: 19 Uhr, Kulturhaus Felixdorf

„Der Heimwerkerprofi“ 
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Was ist los in Felixdorf ?
Dieses Jahr haben wir, der 
JKF, uns etwas ganz Neues 
einfallen lassen - nämlich 
unsere erste Grillparty! 
Es gab leckere Cocktails, 
Bier, Wein und natürlich 

leckere Grillereien! Und 
auch die Kinder konnten 
sich dank unserer Hüpf-
burg richtig austoben!
Wir haben uns total über  
Euer zahlreiches Kommen 

gefreut und hoffen, dass 
wir uns natürlich bei unse-
rer alljährlichen Summer-
night wiedersehen!

Auch heuer fand am Sa, 23. Juni 
2018 das Winzerfest im Apotheker-
hof statt. Viele Besucher genossen 
die gute Musik. Es gab Heurigen-
schmankerln und gute Weine vom 
Heurigen Kabicher. Auch für Süßes 
war gesorgt.

JungKulturFelixdorf – Grillparty

Heuriger im Apothekerhof

Kulturfrühling in Felixdorf

7. April: R. Krizik
"A Tribute to Frank Sinatra"

14. April: W. Kammerhofer

"Best of Kammerhofer"-Kabarett
18. Mai: Kulturwerkstatt

R. Krizik & Friends

28. April: Mike Supancic
"Auslese - Best Of"-Kabarett

BITTE VORMERKEN:

Fr, 3. Aug. 2018

"Musik mit 
R. Krizik & Friends"

Kulturhaus, 19 Uhr

"Freie Spende"

FELIXDORFER
KULTUR

WERKSTATT
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Was ist los in Felixdorf ?
Am 1. Mai 2018, dem Tag 
der Arbeit, gedenken und 
feiern wir das Recht der 
Arbeitnehmer auf gesetz-
liche Ruhezeiten, kurz den 
„8-Stunden Tag“. 

Das Recht auf Ruhezeit und 
Freizeit ist gleichzusetzen 
mit dem Recht auf Zeit für 
die Familie und für die Kin-
der. Deshalb ist die Radauf-
fahrt zum ersten Mai ein 
besonderes Anliegen der 
Kinderfreunde Felixdorf 
und mittlerweile Tradition 
bei den Feierlichkeiten 
am 1. Mai. Unter idealen 
Wettervoraussetzungen 
wurden die Räder der Teil-

nehmer am Parkplatz der 
Neuen Mittelschule fest-
lich geschmückt. Begleitet 
von Klängen der Europa-
hymne, der Bundeshym-
ne und Märschen, fuhren 
knapp 40 Teilnehmer durch 
die Straßen und machten 
die Bevölkerung auf den  
1. Mai aufmerksam. 

Die Auffahrt endete bei 
den Maifeierlichkeiten am 
Hauptplatz, wo die Teilneh-
mer mit Getränken, Broten 
und Würstel versorgt wur-
den und die Falkenkinder 
wie jedes Jahr rote Nelken 
und Maiabzeichen verkauf-
ten.

Maifeier mit Radauffahrt am Hauptplatz

28. April 2018: Tag der Erde und Ortsreinigung
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                                   JAHRE

D O R F F E S T

DORFFEST

Kulturreferat der Marktgemeinde Felixdorf 

Die Felixdorfer Vereine freuen 
sich auf Ihren Besuch!

Sa, 25. Aug. 2018 
am Hauptplatz

Live Musik mit X-Large & Sunrise

Kinderprogramm, ab 16 Uhr
Our Music mit Danny & Gerry,

Kinderschminken, Luftburg & vieles mehr
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Marktgemeinde Felixdorf setzt auf Sonnenstrom

WERBUNG

FELIXDORFER GEMEINDESPIEGEL – Nr. 2/2016

Machen auch Sie Sonne zu Strom!
Die Energiepreise steigen stetig. 
Aber die Sonne liefert Ihre Kraft 
weiterhin kostenlos. Wenn Sie 
an die Zukunft denken, wird 
Energie bald unerschwinglich 
teuer werden. Die Photovoltaik-
Technologie sichert Ihnen den 
Vorsprung schlechthin: nie mehr 
über steigende Energiepreise 
nachdenken zu müssen.

Damit auch alle Felixdorfer den 
richtigen Weg in die Zukunft  
der Energiegewinnung gehen 
können, wurden seitens der 
Gemeindevertretung attraktive 
Angebote mit SOLAVOLTA, 
dem österreichweit führenden 
Spezia l isten im B ereich 
Photovoltaik, vereinbart.

Ihre Photovoltaik-Anlage 
zum Fixpreis inklusive TESLA

SOLAVOLTA bietet allen 
Fe l i x d o r f e r n  a t t r a k t i v e 

Fixpreis-Pakete, d.h. ein Preis 
– alles inklusive. So erhalten 
Sie beispielsweise eine 4 kWp-
Anlage zu einem günstigen, 
geförderten Fixpreis von 
Euro 7.498 inklusive Montage 
(weitere  Paket-B eispiele 
im Kasten). Als besonderes 
Highlight schenkt SOLAVOLTA 

allen Neukunden ein Gratis-
Wochenende mit einem TESLA, 
dem Klassenprimus unter den 
Elektrofahrzeugen.

Bitte beachten Sie jedoch, 
dass dieses Sonderangebot 
für alle Felixdorfer nur bis 30. 
September 2016 gültig ist. 

Mit einer Photovoltaik-Anlage von SOLAVOLTA können sich alle Neukunden ein 
Wochenende (=2 Tage) mit dem TESLA S im Wert von Euro 500,— sichern!

SOLAVOLTA 
Fixpreis-Angebot

Beispiel 3 kWp-Anlage
Bruttopreis 6.730,—
– Förderung – 786,—
= Fixpreis* 5.944,—

Beispiel 4 kWp-Anlage
Bruttopreis 8.570,—
– Förderung – 1.072,—
= Fixpreis* 7.498,—

Beispiel 5 kWp-Anlage
Bruttopreis 9.950,—
– Förderung – 1.358,—
= Fixpreis* 8.592,—

Weitere Anlagengrößen zum Fixpreis 
sind auf Anfrage verfügbar.

* Förderung von Euro 275,— pro kWp seitens Klima- & 
Energiefonds. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. 
Fixpreis bei Standardmontagebedingungen (Dachdeckung 
Ziegel einfach oder Welleternit, normgerechter Hausanschluss 
bzw. Zählerverteiler).

Für nähere Informationen steht 
Ihnen seitens SOLAVOLTA Herr 
Ing. Günter Ginner (0699/162 
88 016 bzw. 05/9010 4640) zur 
Verfügung.

Nähere Informationen unter 
' 05/9010 4640 (zum Ortstarif) 
 : www.sonnezustrom.at

Ihre Photovoltaik-Anlage vom Fachbetrieb

ü Beratung
ü Planung
ü Förderungen

ü Genehmigungen
ü Finanzierung
ü Errichtung

VON DER SONNE ZU STROM

Photovoltaik wird in Felixdorf  
immer beliebter!

So auch bei Familie Rabl. Sie hat-
te bereits vor 5 Jahren auf diese 
umweltfreundliche Energiequel-
le gesetzt und eine 4 kWp-Anlage  
errichten lassen.

„Unser Energiebedarf ist in den 
letzten Jahren aber stetig gestiegen“, 
meinte Sabina Rabl, „so war die 
Entscheidung für einen Ausbau der 
Anlage schnell getroffen“.

„Wir kennen Herrn Ginner seit 
Jahrzehnten und schätzen vor al-
lem seine fachliche Kompetenz und 
seine Handschlagqualität. Wenn er 
etwas verspricht, dann kann man 
sich zu 100 % darauf verlassen“, 
ergänzt Frau Rabl. Und so war es 
dann auch!

So wurden noch ungenutzte Dach-
flächen schnell gefunden. Eine ex-
akte Planung und die Demontage 
der Solar-Anlage fürs Warmwasser 

(„war nicht mehr so effizient“, so 
der O-Ton des Hausherrn) mach-
ten eine Erweiterung auf mehr als  
8 kWp möglich!

Die gesamte Anlage wurde  an ei-
nem Tag montiert. Von der Bestel-
lung bis zur Montage dauerte es 
rund 6 Wochen. Auch das hat uns 

positiv überrascht.
„Jetzt heizen wir unseren Pool und 
darüber hinaus auch noch unser 
Warmwasser mit PV-Strom“, freut 
sich auch der Hausherr Hans- 
Peter Rabl, dem die wirtschaftliche  
Komponente dieses Projektes na-
türlich auch am Herzen lag. 

Profitieren Sie jetzt von der  
NEUEN KLIEN-Förderung!

Neben einem attraktiven FIX-Preis-
angebot mit Sonderkonditionen 
speziell für Felixdorfer haben Sie 
jetzt auch wieder die Möglichkeit 
in den Genuss von Fördermittel zu 
kommen.
Die komplette Abwicklung dafür er-
ledigt Solavolta für Sie. Gleich einen 
Beratungstermin vereinbaren:

Hr. Günter Ginner freut 
sich auf Ihren Anruf. 

       0699 162 880 16 
       guenter.ginner@solavolta.at

Fragen Sie nach den Sonder-
konditionen für Felixdorfer!

Familie Rabl erweitert 
Ihre Photovoltaikanlage

Felixdorf setzt auf SOLAVOLTA
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Faschingsgilde Felixdorf

Aus dem Logbuch
der Pfadfinder

Was machen die Mitglieder der Fa-
schingsgilde Felixdorf, wenn sie sich 
nicht gerade in der Faschingszeit 
verkleiden? Richtig – sie verkleiden 
sich außerhalb der Faschingszeit. So 
geschehen am 30. April 2018 im Kul-
turhaus Felixdorf beim Krimispiel 
„Tod auf dem Gambia“, einem Abend 
voller Verrat, Intrigen, Ränke und 
Mordkomplotte. 

Die Mitglieder der Damengilde ha-
ben sich dabei zu einem gemütli-
chen Abendessen der etwas ande-
ren Art zusammengefunden. Das 
Kulturhaus wurde von Schiffs-Maat 
Andreas Hueber und Schiffs-Smut 
Ernst Kratochwill zum Transport-
schiff Christabel umfunktioniert und 
zu leckeren Grillgerichten und Hu-
gos wurden Intrigen geschmiedet, 
Geheimnisse entlarvt und Morde 
geplant. Zusammenfassend blicken 
alle Beteiligten auf einen spannen-

den und unter-
haltsamen Abend 
zurück, den es un-
bedingt zu wieder-
holen gilt.

Am Samstag, den 5. 
Mai 2018 lud die Fa-
schingsgilde Felix-
dorf zum 15. Mal die Theatergruppe 
Sollenau zum jährlichen Gastspiel 
ins Kulturhaus Felixdorf ein. Für das 
leibliche Wohl sorgte, wie immer, die 
Faschingsgilde und versorgte ihr Pu-
blikum mit Brötchen, Sekt und diver-
sen Köstlichkeiten. 

Mit dem Stück „Frauenpower für 
die Feuerwehr“ zeigte uns heuer die 
Theatergruppe ihre Frauenpower 
und ließ erahnen, wie es sein könn-
te, wenn man keine Feuerwehr im 
Ort hat. Doch auch die männlichen 
Schauspielkollegen sorgten für vie-

le Lacher. Das Publikum amüsierte 
sich prächtig über die Darbietungen 
und dankte es den Schauspielern 
mit tosendem Applaus. Dieser ge-
lungene Abend findet im Gastspiel 
nächstes Jahr seine Fortsetzung. 
MIAU – MIAU.

Das Pfadfinderjahr ist schon 
fast zu Ende. Bei den Wich-
teln und Wölflingen geht es 
in den Heimstunden sehr 
lustig zu. Sie erarbeiten 
sich die Bodenzeichen, hö-
ren Geschichten aus dem 
Dschungelbuch und dem 
Waldenland.

Auch die Pfadfinderge-
schichte, Knoten und Lieder 
stehen auf dem Programm. 
Alle sind mit Eifer dabei und 
können kaum den nächsten 
Heimabend erwarten.

Termine:
Wir dürfen Sie heuer auch 
zu unserem Stand am Dorf-
fest einladen, weiters laden 
wir Sie zu unserem berühm-
ten Pfadfinderheurigen am 
1. und 2. September 2018 
ein. Auf zahlreichen Besuch 
freuen sich die Pfadfinder!

Wir Pfadfinder wünschen 
Ihnen einen „ERHOLSA-
MEN UND WUNDERSCHÖ-
NEN URLAUB“

Pfadfinder

September
1.+ 2.

mit Grillhendl-Station, 
Sturmheurigen…  

Ort: Schulstraße 33 • 2603 Felixdorf

 Öffnungszeiten: Samstag 1600 – 2200 Uhr 
Sonnt ag  1000 – 1800 Uhr

Garantie:  Die Veranstaltung findet bei 
jedem Wetter statt!

GRUPPE FELIXDORF

Heuriger
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Die jugendarbeit.07 des Vereins men-
schen.leben hat auch heuer wieder ein 
umfangreiches Sommerprogramm mit 
vielen Ausflügen und Events für Mäd-
chen und Burschen im Alter zwischen 
12 und 23 Jahren aus Felixdorf zusam-
mengestellt. Der Startschuss dafür fällt 
am 3.7. mit einem viertägigen Bur-
schenausflug ins Momoland bei Graz. 
Die Kosten: 30 Euro. Die Mädchen 
besuchen dann das Momoland einen 
Monat später vom 6.8. bis zum 9.8. Die 
Kosten dafür sind ebenfalls 30 Euro. 
Das sind übrigens die einzigen Angebo-
te, die etwas kosten. Die Teilnahme an 

allen anderen Events ist selbstverständ-
lich gratis.
Am 6. Juli geht das Sommerprogramm 
weiter mit einem Mädchencafé in Sol-
lenau am Lagerfeuer. Gratis-Transfer 
aus Felixdorf bitte einen Tag vorher bei 
Dana (0664/8236232) bestellen. Üb-
rigens: Ein weiteres Mädchencafé mit 
Tonstudio findet am 18. Juli dann in Fe-
lixdorf statt.
Weitere Aktivitäten im Monat Juli: 
Outdoor-Action (11.7.), Ausflug zum 
Neufeldersee (17.7.), Bowling-Aus-
flug (24.7.). Am 25.7. wird beim SPOT-
LIGHT.felixdorf, dem Jugendcafé der 

jugendarbeit.07 ab 16 Uhr gegrillt. Der 
Monat Juli klingt mit einem Ausflug zu 
den Pferden am 26.7 und Bogenschie-
ßen am 31.7 aus.
Das August-Programm der jugendar-
beit.07 startet am 2.8. mit Ausflügen ins 
Strandbad Baden und am 3.8. zum Ka-
nufahren. Es folgt am 8.8. ein Go-Kart-
Ausflug. Der Hochsommer klingt dann 
mit folgenden Aktivitäten aus: 22.8. 
Ausflug zum Neufeldersee, Ausflug 
zur KZ-Gedenkstätte Mauthausen für 
Jugendliche ab 14 Jahren am 28.8. und 
einem Basketballturnier im Funpark 
Sollenau und Outdoor Action am 29.8.

Heißes Programm mit Ausflügen und Events

Am 25.8. feiert Felixdorf sein Dorffest. Die 
jugendarbeit.07 des Vereins menschen.
leben ist bei diesem Event ab 20 Uhr mit 
einem Infostand vertreten und lädt die 
gesamte Bevölkerung herzlich ein, sich 
über alle Angebote und Projekte umfas-
send zu informieren. Ein heißes Eisen das 
am Infostand auch behandelt wird, ist die 
Verhinderung von Alkoholmissbrauch. 
Beim Thema Alkoholprävention geht es 
um den problematischen Konsum von 
Alkohol bei Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen und wie diesem entgegenge-
wirkt werden kann. Besucher des Standes 
erhalten ein "Alksackerl" mit Informatio-
nen zu diesem Thema.

jugendarbeit.07 mit Infostand am Dorffest Felixdorf
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VOR S C H U L K I N DE R  Z U 
B E S UC H  I N  DE R  VOL K S -
S C H U L E  F E L I X D OR F

Die zukünftigen Volksschulkinder wa-
ren zum Tag der offenen Tür geladen. 
Hautnah, in der ersten Reihe, konnten 
die Kinder so einen Eindruck von ihrer 
bald beginnenden Schulzeit erhalten. Es 
war für alle ein aufregender und beein-
druckender Vormittag!

O S T E R E I E R S U C H E

Auch heuer konnten sich die Kinder 
wieder an den vielen Osternestern, die 
versteckt waren, erfreuen. Neben vielen 
Stationen, die alle Sinne anregten, gab 
es auch ein reichhaltiges Buffet, an dem 

sich Jung und Alt stärken konnten. Wir 
sind uns sicher, dass der Osterhase auch 
nächstes Jahr wieder bei uns im Montes-
sori-Kinderhaus vorbeikommen wird!

Z U  B E S U C H  B E I  D E N 
B I O - H Ü H N E R N

Im Monat April drehte sich im Kinder-
haus alles rund um Tiere. So durfte auch 
ein Ausflug zu den Bio-Hühnern Hanni 
und Nanni nicht fehlen. Nicht nur das 
Füttern machte den Kindern großen 
Spaß, sondern auch das Streicheln der 
Hühner. 

T I E R E  Z U  B E S U C H  I M 
K I N D E R H AUS
Nicht nur wir besuchten Tiere in ihrem 
Zuhause, auch sie kamen an vielen Vor-
mittagen zu uns ins Kinderhaus. Schild-
kröten, Meerschweinchen, Hunde und 
Schlangen konnten die Kinder im wahrs-
ten Sinne des Wortes begreifen und dabei 
vieles von ihnen lernen!

K I N D E R H AUS 
F L O H M A R K T

Beim schon traditionellen Kinderfloh-
markt Ende April konnten wir auch 
heuer bei strahlendem Wetter viele 
Aussteller und Besucher willkommen 
heißen. Natürlich gab es wieder ein 
reichhaltiges Buffet, an dem sich so-
wohl Alt als auch Jung laben konnten! 
An dieser Stelle wollen wir auch den 
Spendern danken! Der Reinerlös dieser 
Veranstaltung kommt wie immer dem  
Montessori Kinderhaus zugute!

K I N D E R H AUS - H E U R I G E R

Am 5. Mai fand unser 5. Kinder-
haus-Heuriger statt, zu dem wir viele Fe-
lixdorferInnen begrüßen durften. Nicht 
nur Herr Bürgermeister Kahrer war un-
ser Gast, auch Wirtschaftstreibende und 
Vertreter anderer Vereine der Gemeinde 
statteten uns einen Besuch ab. Die zahl-
reichen Gäste wurden auch heuer wie-
der mit steirischen Schmankerln und 
Wein aus der Südsteiermark verwöhnt. 
Natürlich durfte auch eine Tombola 
nicht fehlen, viele Sachpreise wurden 
vergeben und der Hauptpreis, ein Hoch-
beet, gespendet von Familie Schöls, Fir-
ma Geoplast, fand ebenso eine glück-
liche Gewinnerin. Für unsere kleinen 
Gäste stand natürlich unser Garten zur 
Verfügung. 

O RTS R E I N I GU N G  M I T 
D E N  K I N D E R H AUS
K I N D E R N

Da wir am offiziellen Termin der heurigen 
Ortsreinigung nicht mitmachen konnten, 
holten wir das mit den Kindern des Mont-
essori Kinderhauses nach. Im Monat Juni 
war unser Kinderhausschwerpunkt die 
Umwelt und so säuberten wir einen gro-
ßen Teil der Au. Wie Sie am Foto selbst 
sehen können, waren die Kinder dabei 
sehr fleißig! Gerne möchten wir Ihnen 
hier einige ausgewählte Termine für die 
kommenden Monate bekanntgeben und 
laden Sie herzlich dazu ein.

Montessori Kinderhaus 

UNSERE TERMINE:
Sommer Camp Woche
6. – 10. Aug. 2018

Dorffest
25. Aug. 2018

Kinderflohmarkt 
29. Sept. 2018, 8:00 bis 12:00

Adventkranzverkauf
26. – 30. Nov. 2018

Adventkranzbinden
30. Nov., ab 15:00

Weihnachtsbazar
3. – 7. Dez. 2018,  11:00 bis 18:00
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Pensionistenverein Felixdorf
Bericht über die  Monate März – April – Mai 2018

M Ä R Z  2 0 1 8
Den ersten Ausflug im heu-
rigen Jahr führte die Pen-
sionisten zum Ostermarkt 
nach Schönbrunn. Neben 
viel handgefertigtem Oster-
schmuck konnten auch zahl-
reiche Dekorationsartikel 
bewundert und gekauft wer-
den. Für das leibliche Wohl 
war auch mit verschiedenen 
Schmankerln wie Wurstsorten 
und Wildspezialitäten gesorgt. 
Zum Aufwärmen gab es ver-
schiedene Sorten an Bowlen, 
Wein und Bier zu trinken. Ein 
schöner Nachmittag mit gu-
ter Stimmung ging zu schnell 
dem Ende entgegen.

A P R I L  2 0 1 8
Im April stand ein Ausflug 
zum ORF am Küniglberg am 
Programm.  Bei einer sehr in-
teressanten und informativen 
Führung konnte man einen 
Einblick in die Geschichte des 
ORF bekommen. Es wurden 
von der Nachkriegszeit  bis 
zum heutigen Tag die einzel-

nen Entwicklungen  mit den 
dazugehörigen Anekdoten 
erklärt. Es konnten die einzel-
nen Studios besichtigt wer-
den. Man konnte auch den 
Ablauf bei Livesendungen 
und den dazugehörigen Auf-
wand sehen. Der Tag wurde 
bei einem gemeinsamen Mit-
tagessen beendet. 

M A I  2 0 1 8  	     
Ausflug nach Göttlesbrunn
Der heurige Ausflug zum 
Mutter-/Vatertag führte uns 
zum Spanferkelessen nach 
Göttlesbrunn. Die Anzahl der 
Teilnehmer war hoch und es 
freuten sich alle auf den Aus-
flug. Bei köstlichem Essen und 
einer lustigen Kellerführung  
war der Tag ein schönes Er-
lebnis. Die Heimreise wurde 
um 17 Uhr angetreten und die 
Stimmung blieb auch wäh-
rend der Heimfahrt auf  dem 
Höhepunkt.

Robert Wagner, Schriftführer
Dragica Kuk, Obfrau

Z U M  G E B U R T S TA G  W U R D E  F O L G E N -
D E N  M I T G L I E D E R N  P E R S Ö N L I C H 
G R AT U L I E R T :

MÄRZ 2018: 	 Georg Vogt, 83 Jahre
	 Gisela Manninger, 86 Jahre

APRIL 2018: 	 Katharina Dusleag, 81 Jahre

MAI 2018: 	 Anna Resch, 82 Jahre

Wir wünschen allen Geburtstagskindern alles Gute und viel 
Gesundheit! Außerdem möchten wir allen einen schönen 
Sommer und einen schönen Urlaub wünschen!



Fe l i x d o r f e r  G e m e i n d e s p i e g e l  |  N r.  2 / 2 0 1 8

V E R E I N E

36

Der Siedlerverein Felixdorf gratulierte 
dem Obmannstellvertreter Ferdinand 
Horejs sehr herzlich zum 90. Geburts-
tag.

Im Cafe Pomale fand am 14. April ein 
interessanter Workshop zum Thema 
"Sprossen und Keime" mit der Drogis-
tin und Kräuterpädagogin Roswitha 
Steiner aus Matzendorf statt. 

Am 20. April besuchten wir gemeinsam 
mit dem Gartenfachberater Hans Pri-
byl den Donaupark in Wien. Eine klei-
ne Runde genoss die Blütenpracht der 
Obst- und Zierbäume an einem sonni-
gen Frühlingstag. 

Der Ausflug zur Arche Noah fand gro-
ßen Anklang bei unseren Mitgliedern. 
Eine Gruppe von 21 GartenfreundIn-
nen stöberte im großen Pflanzenmarkt 
am 1. Mai. Die Ausbeute von Pflan-

zenraritäten und Jungbäumen ließ die 
Herzen der Siedlervereinsfreunde hö-
her schlagen. Auf der Heimreise gab es 
noch einen Stopp im Klostermarkt Hei-
ligenkreuz, wo noch die einen oder an-
deren Schmankerl konsumiert wurden.
Der Ausflug vom 2. - 3.06.2018 nach 
Helfenberg (OÖ) wurde abgesagt, da 
heuer der Garten- und Kunstmarkt ab-
gesagt wurde. 

Siedlerverein Felixdorf

Anfragen zum Siedlerverein werden telefonisch bei Kurt Ziervogel 0676/81038609 (abends) oder per Mail unter sied-
lerverein.felixdorf@gmx.at entgegengenommen. Wir wünschen allen Felixdorferinnen und Felixdorfern einen wun-
derschönen Sommer und viel Freude beim Garteln!

Der gemeinnützige Verein „Hoffnungs-
schimmer“, bis dato ansässig in Wiener 
Neustadt, eröffnet seine Pforten nun in 
Felixdorf, Fabrikgasse 15. Im „Sozial-
zentrum“ finden Menschen, die aus ver-
schiedensten Gründen in Not geraten 
sind, eine Anlaufstelle, um in schwieri-
gen Zeiten über die Runden zu kommen.
„Hoffnungsschimmer“, gegründet 2013, 
vertritt und unterstützt in Not geratene 
Menschen und Tiere in verschiedensten 
Belangen. Durch das breite Spektrum 
an Hilfs- und Dienstleistungen versu-
chen die ehrenamtlichen Mitarbeiter in 
nahezu jeder Lebenssituation auszuhel-
fen. Bereits großes Interesse findet der 
„LebensMittel.punkt“ in der Fabrikgas-
se 15, wo Menschen mit geringem Ein-

kommen Dinge des täglichen Bedarfs, 
u.a. Lebensmittel, Kleidung, Schuhe und 
vieles mehr erhalten. Aber auch bei der 
Wohnungssuche, -ausstattung und De-
logierungshilfe steht der Verein unter-
stützend zur Seite.

Weitere Projekte des Vereines sind:
Ferienlager für Kinder aus sozial schwa-
chen Familien, tiergestütztes Persön-
lichkeitstraining und tiergestützte Nach-
hilfeprogramme für Kinder im Alter 
von 7 – 14 Jahren, Jugend- und Bewer-
bungscoachings, Lehrstellensuche, Be-
werbungen, Pensionistennachmittage, 
Familienhilfe, Tierschutzinitiativen, Se-
niorenhilfe, Vertretung und Begleitung 
bei Behördenwegen und vieles mehr.

Im „Cafe.punkt“, ebenfalls ansässig in 
der Fabrikgasse 15, finden Menschen in 
Notsituationen Beratung und Informa-
tionen über individuelle Hilfsleistungen.

Öffnungszeiten:	
Mi & Do: 10.00 – 14.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr
Sa &  So: 08.00 – 12.00 Uhr
Bei Cafe, Kuchen oder auch einem Früh-
stück bis hin zum Mittagessen – Vereins-
mitglieder sind jederzeit willkommen 
und können in gemütlicher Atmosphäre 
ihre Probleme besprechen. Hier hat man 
ein offenes Ohr und keiner wird wegge-
schickt.

Obfrau Tatjana Ananijev		
Stellvertreterin Gerlinde Ananijev

Verein "Hoffnungsschimmer"
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Hundeschule ÖGV Felixdorf

Verein zum Schutz des Auwaldes

Wir blicken auf eine sehr schöne und 
erfolgreiche Sommersaison zurück, 
bei der wir viele neue Kursteilneh-
mer begrüßen konnten. 
Im April und Juni hatten wir unsere 
OG Prüfungen, bei denen sich unse-
re Teams gut präsentieren konnten.  
Zusätzlich haben wir zwei Seminare 
veranstaltet – „Erste Hilfe am Hund“ 
und „Blinde Passagiere in und am 
Hund“.  Vielen Dank an Tierärztin 
Rebecca Wraneschitz-Zika von der 
Tierarztpraxis Linde für die inter-
essanten und lehrreichen Vorträge! 
Die Saison wurde bei unserem jähr-
lichen Sommernachtsfest ausgiebig 
gefeiert.

Am Samstag, 01.09.2018, veran-
stalten wir mit Beginn 15 Uhr unse-
ren Infotag. Alle Interessierten sind 
herzlich willkommen! Bei unseren 
Vorführungen kannst Du Dir einen 

kleinen Einblick in unser Kursan-
gebot verschaffen und unsere enga-
gierten Trainer persönlich kennen 
lernen. Wir freuen uns über Deinen 
Besuch!

W E I T E R E  T E R M I N E 2 0 1 8 :
01.09.18	 Infotag
23.09.18	 Breitensport Turnier
03.11.18	 Nachtübung
01.12.18	 OG Prüfung Winter 	
01.12.18	 Weihnachtsfeier

Ansprechpartner:
Werner Diewald 	
+43 (0)676/37 88 265
Herbert Mayerhofer	
+43 (0)664/23 68 883

ÖGV Felixdorf
Badgasse 4 

"
Altes E-Werk"

www.oegvfelixdorf.at
      Hundeschule ÖGV Felixdorf

Bevor die Natur im Frühling erwacht, 
wurde das Felixdorfer Waldgebiet 
von Mitgliedern des Auvereins von 
Unrat, Abfall und Müll befreit, dies 
geschieht bereits seit dem Jahr 2007. 

Auch heuer war es am 07. April wie-
der soweit. Mitglieder des Auvereins 
und einige freiwillige Helfer trafen 
sich in den Morgenstunden beim 

Biotop. Mit Arbeitshandschuhen 
und Müllsäcken bewaffnet, durch-
kämmten die 30 Helfer das Wald-
gebiet und sammelten achtlos weg-
geworfenen Haus- und Sperrmüll. 
Auch die sieben aufgestellten Mist-
kübel wurden entleert. 
Der gesammelte Müllberg wur-
de dankender Weise von der Ge-
meinde entsorgt. Neben der Müll-

beseitigung wurden auch einige 
Instandsetzungsarbeiten an den 
Nachschlagwerken, den Bänken und 
dem Fühlpfad "Barfuss unterwegs" 
durchgeführt. 
Allen Besuchern steht nun einem er-
holsamen und entspannenden Auf-
enthalt in unserem wunderbaren 
Naherholungsgebiet nichts mehr im 
Wege.

Praxisübungen beim Erste Hilfe Seminar

Spielerisches Lernen im Welpenkurs

F R Ü H J A H R S P U T Z 

I M  F E L I X D O R F E R 

A U WA L D
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ATUS Felixdorf

ARBÖ - Ortsclub Felixdorf

Momentan sind wir mit unseren Bewe-
gungsangeboten „auf Urlaub“. Nur die 
Nordic-Walking-Einheit jeden Samstag 
findet im Juli noch statt.
Beim diesjährigen Dorffest sind wir wie-
der mit Kinderschminken und mit unse-
rer legendär guten Pfirsichbowle dabei. 
Da hoffen wir auf zahlreichen Besuch un-
seres Standes! "Das habe ich doch schon 
einmal gelesen", werden sich manche 
denken. Das stimmt! Es war vor einem 
Jahr. Aber diese Mitteilungen gelten 1:1 
auch für die heurige Sommerzeit, deshalb 
der gleiche Wortlaut.
Nun aber zum Ausblick aufs nächste Be-
wegungsjahr. Da gibt es etwas Neues:
Die Beginnzeiten der Bewegungseinhei-
ten „50+ am Montag“ werden jeweils um 
eine Stunde vorverlegt – also beginnt die 
1. Einheit um 17:15 Uhr und die 2. Einheit 
um 18:30 Uhr.
Und noch etwas Neues: Die beliebte 
Turneinheit „Bewegung bringt`s“ wird 
ab Oktober auch für Kinder nach dem 
Volksschulalter – also ab dem vollende-
ten 10. Lj. – angeboten. Warum erst ab Ok-
tober? – Dann kennen diese SchülerInnen 
ihren Stundenplan und wissen, ob sie die 
Zeit am Dienstag von 17 - 18 Uhr für Be-

wegung einplanen wollen und können. 
Wichtig und gesund für Körper und Geist 
wäre die lustbetonte und abwechslungs-
reiche Bewegung auf alle Fälle. Alle bis-
herigen Angebote finden ab der 2. Schul-
woche in gewohnter Weise statt.
Hier nun unser vollständiges Programm 
fürs Turnjahr 2018/19: (Die Angebote be-
ginnen ab 10. September 2018 und enden 
mit 21. Juni 2019 in der vorletzten Schul-
woche)

Für die Kleinsten mit ihren 
Betreuungspersonen:
ELTERN-KIND-TURNEN		
Do: 15 – 16 Uhr, 16 - 17 Uhr 

Für Kinder:
„BEWEGUNG BRINGT´S“		
MO: 16 – 17 Uhr (für 4 bis 6Jährige)
„BEWEGUNG BRINGT´S“		
DI: 16 – 17 Uhr (für 7 bis 10Jährige)
NEU: „BEWEGUNG BRINGT´S“
DI: 17 – 18 Uhr (ab dem 10. Lj.)

Für Erwachsene:
FIT ab 50plus				  
MO: 17:15 – 18:15 Uhr oder
MO: 18:30 – 19:30 Uhr oder
MI: 17:15 – 18:15 Uhr

DAMEN „fit von Kopf bis Fuß“	
DI: 19:15 – 20:15 Uhr
NORDIC WALKING			 
SA: 9 Uhr

Die Damenfitnessstunde findet in der 
Neuen Mittelschule, alle anderen Ange-
bote in der Volksschule statt.
Übrigens: Wenn Sie/du unseren Turn-
verein neu kennen lernen wollen/willst 
– einfach vorbeikommen, „schnuppern“ 
und danach entscheiden!
Kurz zum Thema „Datenschutzgrundver-
ordnung“: Wir erheben von allen Turn-
erInnen nur die notwendigsten Daten, 
gehen sorgsam damit um und leiten sie 
nicht an Dritte weiter. Wenn Sie noch wei-
tere Informationen haben wollen, mel-
den Sie sich bitte bei Obfrau Edith Frank 
– Tel. 0664/5812884 oder per Email: edith.
frank@chello.at.

Nicht vergessen: „Nordic Walking“ findet 
auch im Juli statt (Pause nur im August, 
danach Start am 8. September).

Nun wünschen wir eine schöne Sommer-
zeit und hoffen auf ein Wiedersehen beim 

Dorffest und im Herbst.

Am Samstag, den 12.05.2018 fand die all-
jährliche Muttertagsausfahrt des ARBÖ 
Ortsklub Felixdorf statt. Leider war nur die 
Einladung des ARBÖ Ortsklubs freund-
lich, vom Wetter konnte man das nicht be-
haupten. Dem schlechten Wetter trotzend 
fuhren ab 13.30 Uhr 17 Fahrer mit deren 
PKWs und ein Fahrer eines - freundlicher-
weise von der Markgemeinde Felixdorf 
zur Verfügung gestellten - Kleinbusses, 
vom Parkplatz der Neuen Mittelschule in 
Felixdorf mit 49 Müttern in Richtung Wie-
ner Neustadt, weiter über Lanzenkirchen 

und Hochwolkersdorf, nach Wiesmath, 
wo dann beim Mostheurigen der Familie 
Sanz eingekehrt wurde. 
Familie Sanz versorgte die ausgeführten 
Mütter und auch uns zunächst mit Kaffee 
und köstlichem selbstgemachten Kuchen. 
Anschließend blieb noch genügend Zeit, 
dass sich alle Anwesenden bei ausgiebi-
ger Plauderei über dies und jenes austau-
schen konnten. Nach erfolgtem „Informa-
tionsaustausch“ zwischen den Müttern 
und auch den Fahrern gab es dann im 
Laufe des – leider verregneten - Nachmit-
tags hausgemachte Brettljausen, die sich 
alle schmecken ließen. 
 Als feierlicher Abschluss wurde - wie alle 
Jahre - an jede Mutti eine kleine Blumen-
spende durch den Vorstand des ARBÖ 
Ortsklubs überbracht. Der Vorstand des 
Ortsklubs hofft, dass alle ausgeführten 
Mütter an diesem Samstagnachmittag 

eine angenehme Zeit mit uns verbracht 
haben. 
Der ARBÖ Ortsklub Felixdorf möchte sich 
an dieser Stelle herzlichst bei allen 20 
Fahrern, darunter auch bei einigen Mit-
gliedern des Gemeinderates Felixdorf, für 
deren Unterstützung bedanken. 
Ein weiterer Dank auch an die Marktge-
meinde Felixdorf, die für diesen "Ausflugs-
nachmittag für die Felixdorfer Mütter" den 
Gemeindebus zur Verfügung gestellt hat. 
Ein besonderer Dank geht an die Familie 
Sanz in Wiesmath, die uns so wunderbar 
verköstigt hat. 
Am Sonntag, den 24.06.2018 – heuer etwas 
früher als sonst - fand zum 33. Mal unsere 
ARBÖ Veteranen-Rallye statt. Einen aus-
führlichen Bericht darüber und auch Fo-
tos wird es dann in der nächsten Ausgabe 
des Gemeindespiegels geben.

Nähere Infos sind auf unserer Home-
page: www.arboe-ortsklub-felixdorf.at 
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Black Carabao Philippinenhilfe

Auch heuer erwartet uns wieder ein 
musikalischer Leckerbissen! Wir dür-
fen dazu mit größter Freude die GUM-
POLDSKIRCHNER SPATZEN unter 

der Leitung von Frau Prof. Elisabeth 
Ziegler in Felixdorf begrüßen. 
"Kinder dieser Welt" lautet das Motto 
des Konzertes  und wir widmen dieses 

der medizinischen Betreuung  kran-
ker Kinder in unseren Einsatzgebieten 
Cassiguran/Tinib und Kabankalan /
Salong auf den Philippinen.

BENEFIZKONZERT 2018

Viel Freude und Abwechslung zu ih-
rem Essensalltag  „Kamote“ (Süßkar-
toffel) bereitete unsere Weihnachts-
gabe 2017 Eltern und Kindern aus 
Kabankalan /Salong.

Die 21-jährige Joan Mae Vincente, 
im Bild, kommt aus ihrer Mitte. Mit 
Unterstützung durch Black Carabao 

beendete sie am 5.4.2018 erfolgreich 
ihr Collegestudium als „Bachelor 
of Industrial Technology-Major in 
computer technology“ und tritt in 
die Arbeitswelt ein. Ihr Erfolg kommt 
vielen ihrer Landsleute zu Gute. Ihr 
Dank gilt all unseren treuen Unter-
stützern. 
 

Wir bitten um Vormerkung und Unterstützung!
 Kulturhaus Felixdorf - 16.00 bis 18.00 Uhr - Empfang ab 15.00 Uhr 

Sonntag, 7. Oktober 2018 
 
Black Carabao Benefizkonzert „Kinder dieser Welt“ 
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Was ist los in Felixdorf ?

Der 1. SC Felixdorf startete als Tabellen-
führer mit dem klaren Ziel in die Früh-
jahrssaison, in diesem Jahr den Meis-
terpokal nach Felixdorf zu holen. Dies 
gelang mit einer außergewöhnlichen 
Leistung unserer Mannschaft, welche 
während der gesamten Saison dieses 
Ziel niemals aus den Augen verlor. Bei 
12 Siegen, mit nur einem Unentschie-
den, blieb unsere Kampfmannschaft im 
Frühjahr ungeschlagen und konnte sich 
bereits 3 Runden vor Meisterschaftsen-
de auswärts gegen den SC Lichtenwörth 
vor zahlreichen Fans die Meisterschaft 
sichern. Dies wurde selbstverständlich 
noch am Sportplatz ausgelassen gefei-
ert, sowie in der Folge in „Pauki´s“ Gast-
garten - eine Feier, der unter anderem 
auch die Haarpracht unseres Meister-
trainers Andi Zöger zum Opfer fiel.
Im letzten Heimspiel der Saison konnte 
daher die Mannschaft vor vollen Tribü-
nen unseren Fans voller Stolz die Meis-
terschale präsentieren, welche durch 
unseren Ehrenpräsidenten Hans Wol-
fenstein überreicht wurde. Der erste 
Meistertitel nach 26 Jahren wurde bis 
in den frühen Morgen lautstark gefeiert. 
Dank ergeht an dieser Stelle an alle An-
rainer unseres Stadions für deren Ver-
ständnis. Mit dabei war unter anderem 
auch über Veranlassung unseres Präsi-
denten Bürgermeister Walter Kahrer, ein 
Team von WNTV, welches einen tollen 
Bericht erstellte.
Nun fehlen noch die fulminanten Eck-
daten dieser Meisterschaft: 23 Siegen 
stehen lediglich zwei Unentschieden 
und eine Niederlage gegenüber, womit 
71 Punkte erreicht wurden. Mit 132 ge-
schossenen und nur 28 erhaltenen To-
ren beträgt die Tordifferenz +104(!), zu-
sätzlich stellt der 1. SC Felixdorf durch 
Daniel Tometschek mit 41 Toren auch 
den Torschützenkönig.
Erreicht wurde dies alles überwiegend 
mit Spielern aus Felixdorf. Selbstver-
ständlich sind die Vorbereitungen für 
die nächste Saison in der 1. Klasse Süd 
bereits voll im Gange. Neben der einen 
oder anderen Verstärkung wird der 

Großteil unserer Meistermannschaft 
auch nächste Saison für den 1. SC Felix-
dorf auflaufen und sind wir überzeugt, 
dass diese Mannschaft auch in der 
1.Klasse bestehen kann und wird. Aber 
auch der eine oder andere Abgang ist zu 
verzeichnen. Besonders erwähnt sei hier 
zum einen Christian Secco, welcher uns 
nach 17 Jahren, ausschließlich für Felix-
dorf spielend, verlässt und dem wir auch 
auf diesem Weg unseren Dank ausspre-
chen möchten, sowie zum anderen auch 
Gabriel Hauptvogel, welcher vorerst be-
rufsbedingt seine Fußballkarriere been-
det, dem aber mit diesem Meistertitel 
– nachdem bereits sein Vater als auch 
sein Großvater mit dem 1.SC Felixdorf 
Meister wurde – Bemerkenswertes ge-
lungen ist.

„DAS DOUBLE“
Die an sich schon so perfekte Saison 
machte schließlich unsere Reserve-
mannschaft vollends perfekt. Auch die-
ser gelang es unter Trainer Christian 
Kuk im letzten Auswärtsspiel gegen den 
WSV Oed/Waldegg mit einem 9:2 Sieg 
den Meistertitel für den 1. SC Felixdorf 
zu erringen. Ein Erfolg, den nur wenige 
Vereine vorweisen können, nicht zuletzt 
aber auch Ergebnis unserer konsequen-
ten Nachwuchsarbeit darstellt.
Auch in der nächsten Saison wird der 1. 
SC Felixdorf im Nachwuchs Mannschaf-
ten in den Bewerben U7, U8, U9, U10, 
U11 und U15 stellen. Besonders erfreu-
lich ist in diesem Zusammenhang, dass 
es unserer  U14 gelang, den 3. Tabellen-
platz zu erringen und damit auch in der 
nächsten Saison als U15 im mittleren 
Play Off spielen wird.

Schließlich fand am 9. und 10. Juni unser 
traditionelles, in diesem Jahr wohl am 
Besten besuchtes, Gasslfest statt. Nach 
dieser sensationellen Saison hatte auch 
der Wettergott ein Einsehen und lieferte 
perfektes Wetter. Nachdem, begonnen 
mit unseren Kleinsten über die Damen-
mannschaft bis hin zur Kampfmann-
schaft, sämtliche unserer Mannschaften 

einmarschiert waren, übergab Grup-
penobmann Alois Eisinger zuerst der 
Reservemannschaft sowie anschließend 
unserer Kampfmannschaft den lang er-
sehnten Meisterpokal und wurde bis 
in den frühen Morgen bei naturgemäß 
bester Stimmung gefeiert.
Abschließend noch einige Worte un-
seres Obmanns Anton Haderer: „Ich 
möchte mich bei allen herzlich bedan-
ken, die sich in welcher Form auch im-
mer, für den Verein engagiert haben. Sei 
es bei unseren vielen Sponsoren, den 
vielen Anhängern, die so stets so zahl-
reich zu unseren Spielen, auch auswärts, 
gekommen sind und unsere Mannschaft 
unterstützten, unserem Kantinenperso-
nal, Zeugwart, Platzwart und allen, die 
sich unentgeltlich für den Verein ein-
gesetzt und mitgeholfen haben. Nach 
den vielen Jahren, in denen wir immer 
wieder auch Rückschläge hinnehmen 
mussten, ist es eine große Genugtuung 
all diese überwunden und den Meister-
titel nach Felixdorf geholt zu haben. An 
dieser Stelle sei aber auch an all jene er-
innert, denen es leider nicht mehr ver-
gönnt war, dies mitzuerleben“

Wir freuen uns nun auf die nächste Sai-
son in der 1. Klasse Süd. Begonnen wird 
die neue Saison am Freitag, den 3.8.2018 
mit dem Cupspiel gegen ASK Bad  
Fischau - Brunn. Der Meisterschaftsbe-
ginn findet  am Dienstag, den 14.8.2018 
mit einem Heimspiel gegen SV Bad  
Erlach statt. Wir hoffen auch in dieser 
Saison wieder auf zahlreiche Besucher, 
die unsere Mannschaften unterstützen.  

Sowohl für unsere Jugend als auch Da-
menmannschaft suchen wir natürlich 
stets Zuwachs, ebenso wie für eine Trai-
nertätigkeit. Bei Interesse können Sie 
jederzeit unseren Jugendleiter Mario  
Sebesta kontaktieren (0676/799 40 92).

Mit sportlichem Gruß
Obmann Anton Haderer
und sein Team

1. SC Felixdorf

Meister 2017/2018
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Gasslfest Juni 2018
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1. TC Felixdorf

W I N T E R C U P  2 0 1 7/ 2 0 1 8

Unsere Herren waren im Winter 
spielfreudig und sehr erfolgreich: 
So konnten sie beim Wintercup in 
der Tennishalle Theresienfeld den 
1. Platz belegen.

Wir gratulieren den Spielern:
Schmid Erwin, Kohlhofer Ralf, 
Deutsch Christoph, Ertl Wolfgang, 
Gstir Otto, Zdesar Alexander,        
Weninger Marcel, Kohlhofer 
Philipp, Pötz Lukas, Deutsch 
Stefan, Ivancsich Roland

Beim Wintercup des PTC-TAK er-
kämpften sie sich den hervorragen-
den 2. Platz.

Wir gratulieren den Spielern: 
Lindner Mario, Schmidt Jan, 
Aigner Martin, Hrabal Bernd, 
Schmid Erwin, Kohlhofer Ralf, 
Deutsch Christoph, Vogt Markus, 
Ertl Wolfgang, Deutsch Stefan, 
Kerstberger Christian, Fröch 
Michael, Hrabal Michael, Erhart 
Michael

M E I S T E R S C H A F T S -
S A I S O N  2 0 1 8

16 Mannschaften bestreiten heuer 
die Mannschaftsmeisterschaften 
für den TCF:
2 Damen – Mannschaften
1 Damen – Mannschaft 35+
2 Herren – Mannschaften
2 Herren – Mannschaften 35+
3 Herren – Mannschaften 45+
6 Jugend – Mannschaften Mäd-
chen         
 U15, Jugend ITN 7-10,3, Girls U11, 
Kids U11 (2x), Kids U10 

Alle MeisterschaftsspielerInnen 
wurden mit neuen Shirts vom 1. 
TCF ausgestattet.

A K T I V I TÄT E N  2 0 1 8

ACHTUNG  TERMINÄNDERUNG! 
Unser SOMMERFEST findet am 
Sa, 14. Juli 2018 statt. 
Wir sind auch heuer wieder dabei: 
DORFFEST am Hauptplatz, Sa,  
25. August 2018

K I N D E R -  U N D  
J U G E N D C A M P S :

Für die Felixdorfer Jugendlichen 
werden in den Sommerferien von 
der Tennisschule Lupinski-Unger 
wieder Kinderkurse angeboten. 

Bei Interesse erhalten Sie weitere 
Informationen dazu unter der Tel.
Nr.: 0676/9560354 (Georg Unger) 
oder im Aushang am Tennisplatz! 

Termine: 
2.– 6. Juli 2018 / 9. – 13. Juli 2018 
und 13. – 17. Aug. 2018 / 20. – 24. 
Aug. 2018

Wir wünschen allen einen schönen 
Sommer 2018!
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W E R B U N G
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Jedes Jahr bricht die große Unru-
he, ja sogar der Stress aus, nur weil 
wieder einmal ein Urlaub angesagt 
ist und es Tierbesitzer gibt, die nicht 
ausreichend an ihr Tier gedacht 
haben. Ich versuche die wichtigsten 
Überlegungen zusammenzufassen. 

Bei den Katzen ist es ganz klar, dass 
sie zu Hause in ihrer vertrauten Um-
gebung bleiben. Im Idealfall kommt 
eine Verwandte oder gute Freundin 
ins Haus (Wohnung) und versorgt 
die Miezen so wie sie es gewohnt 
sind. Ein bisschen schwieriger wird 
es schon, wenn die Tiere Medika-
mente bekommen sollen oder kurz 
vor dem Urlaub eine Krankheit oder 
Verletzung eintritt. Da habe ich lei-
der schon mehrmals in der Praxis 
dann hören müssen, dass eine spe-
zielle Pflege nicht durchführbar ist, 
weil die Nachbarin ja nur jeden 2. 
Tag kommt bzw. keine Zeit hat, das 
erkrankte Tier zur Kontrolle zu brin-
gen. Im Sinne des Tieres: da muss 
man halt zu Hause bleiben, oder? 

Ich meine, dass man sowieso nicht 
zu reiselustig sein sollte, wenn man 
Haustiere hat. Ich habe viele Katzen-
besitzer, die nie verreisen, weil sie 
Katzen daheim haben, die sie lieben 
und die Katze schätzt es nicht, wenn 
die vertraute Person länger weg ist. 
Es ist natürlich schon von Katze zu 
Katze verschieden und es macht 
auch einen Unterschied, ob die ge-

samte Familie weg ist, oder vertraute 
Personen anwesend sind. 
Bei den Hunden gibt es drei Mög-
lichkeiten: sie mitzunehmen, bei an-
deren Familienmitgliedern zu Hause 
lassen oder eine gute Tierpension. 
Die Möglichkeit des Mitnehmens 
hängt natürlich vom Tier selbst ab 
und vom Reiseziel. Vergessen Sie 
nicht auf den aktuellen Impfschutz 
und die Gefahr der Stechmücken im 
Süden! „Sporthunde“, die auch ger-
ne Autofahren, wird man in einen 
Aktivity Urlaub miteinbeziehen. In 
manchen Ländern gibt es besondere 
Vorschriften - am besten immer ein 
paar Wochen vor dem Urlaub bei der 
Botschaft nachfragen. 
Daheim bleiben, wenn nicht alle 
„geliebten Personen“ das Haus ver-
lassen, ist eine sehr gute Möglichkeit 
und meistens die angenehmste Lö-
sung für den Hund. 

Wenn niemand zu Hause bleiben 
möchte, muss man eine Tierpensi-
on aufsuchen. Da gibt es große Un-
terschiede in der Führung, manche 
mit Käfig!!!, andere mit Familienan-
schluss und Freizeitaktivitäten. Das 
muss man sich natürlich alles gut 
anschauen, wie man das für sein Tier 
löst und manche Tiersitter kommen 
auch ins Haus. 

Damit „die schönste Zeit des Jahres“ 
wirklich eine Erholung werden kann, 
ist rechtzeitige Organisation ange-

sagt. Einen Tag vor der Abreise beim 
Tierarzt anzurufen, was denn zu tun 
sei, ist wohl ein wenig spät!

Urlaubszeit – Reisezeit – Tierleidzeit?
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Unfall-Schutz mit garantierter 

Sofortauszahlung

www.sparkasse.at/wrneustadt

Unser Tipp: 
Wenn Sie bis 30.9.2018 ein Produkt der s Ver-
sicherung abschließen, erhalten Sie eine Reise-
tasche, Laptop-Tasche und City-Bag geschenkt 
– ideal für Urlaub, Freizeit und Business

- Vereinbaren Sie einen Beratungstermin mit uns

- Beratung von Montag bis Freitag von 

   7 bis 19 Uhr nach Vereinbarung

- Beratungs-Hotline: 050100-38430

– ideal für Urlaub, Freizeit und Business

Jetzt

gratis Reiseset

zum s Unfall 

Schutz!

Sie fühlen sich sicher. Aber Unfälle passieren im-
mer wieder: am Arbeitsplatz, zu Hause oder beim 
Sport. Die gesetzliche Unfallversicherung über-
nimmt nur bei Arbeitsunfällen die Folgekosten. 
Mit dem s Unfall-Schutz sind Sie weltweit gegen 
die Folgen von Unfällen abgesichert – mit garan-
tierter Sofortauszahlung.

Felixdorf Was zählt,
sind die Menschen.

W E R B U N G
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Wir pflegen verlässlich, kompetent 
und mit Herz.
Unsere Stationsleiterin Frau DGKP 
Doris Werfring gibt Ihnen gerne nä-
here Auskunft über die große Band-
breite unserer Angebote. 
Wir beraten Sie telefonisch unter 
0664-185 89 86 oder persönlich in 
unserem Büro 2700 Wr. Neustadt,  
Neuklostergasse 1/EG

Krank im Urlaub – was tun?

Volkshilfe : Neuer Standort in Felixdorf
Seit einiger Zeit hatten wir in Felix-
dorf keinen fixen Standort mehr. Wir 
haben uns deshalb auf die Suche 
begeben und dank der Hilfe unserer 
Vorsitzenden des Regionalvereins 
Felixdorf, GR Marina Ginner, passen-
de Räume im Senioren-wohnhaus in 
der Mohrstraße 4a gefunden.
Nach Adaptierung und Einrichtung 
planen wir im Herbst gemeinsam mit 
unserem Regionalverein die Eröff-
nungsfeier der neuen Sozialstation 

Wr. Neustadt Land.
Unsere MitarbeiterInnen der mobi-
len Pflege und Betreuung sind Ihnen 
wie gewohnt auch jetzt schon gerne 
behilflich bei:
• Durchführung erforderlicher 

Pflegemaßnahmen (Wundversor-
gung, Injektionen, Blutzucker- und 
Blutdruckkontrolle, ...) 

• Beratung und Unterstützung bei 
Pflegegeldanträgen 

• Beratung der Angehörigen 

   zum Thema Pflege
• Übernahme von Besorgungen
• Begleitung bei Arztbesuchen und 

Einkäufen, …
• Unterstützung bei der Körperpflege
• Hilfe bei der Haushaltsführung
• Förderung der Eigenaktivitäten

Info-Hotline: 0676 / 8676 oder 
Mail: center@noe-volkshilfe.at

Neuer Standort: Physio Felixdorf

Iris Treflinger und ihr Kollegenteam 
konnten am 25. Mai 2018 zahlreiche 
Besucher bei der Eröffnungsfeier der 
neuen Praxisräumlichkeiten in 

der Langegasse 15 begrüßen. Die 
Marktgemeinde Felixdorf gratuliert 
herzlich zur Neueröffnung.

v.l.n.r.: Karl Stieber Bgm. 

a.D. , GGR DI Dr. Gerhard 

Pramhas, Traude Votruba 

LR a.D., Vbgm. Ing.  

Günther Straub, Iris  

Treflinger, Bgm. Walter 

Kahrer  

Krankenstand im Urlaub unter 
bestimmten Voraussetzungen 
möglich

Oft passiert es gerade dann, wenn 
der lang ersehnte Urlaub da ist 
und die Anspannung nachlässt: 
Man wird krank. Stellt sich die 
Frage: Kann der Urlaub auch zum 
Kranken-stand werden?

Es gibt Behandlungskosten, die 
nicht bzw. nicht immer zur Gänze 
von der gesetzlichen Krankenversi-

cherung übernommen werden. Es 
empfiehlt sich daher der Abschluss 
einer privaten Reisekrankenversi-
cherung. Angeboten werden sol-
che Services beispielsweise von 
Autofahrerorganisationen (ARBÖ, 
ÖAMTC), Alpinvereinen (Na-tur-
freunde, Alpenverein, …) und Kre-
ditkartenunternehmen. 

Eine Urlaubskrankenversicherung 
deckt auch eventuelle Selbstbehalte 
und einen Heimtransport bei Unfäl-
len und schweren Erkrankungen ab.

www.noegkk.at

sh
ut

te
rs
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ck

.c
om

Workshop mit Trainerin Sabine Edith Braun

 » Funktionelles Ganzkörpertraining
 » Kräftigung auf allen Vieren („Crawling Moves“)
 » Bewegungen aus Anspannung und Entspannung
 » Übungsablauf nach den Energiephasen der 5 Elemente
(Erde, Holz, Feuer, Metall und Wasser)

Bitte Matte mitbringen!

Kostenlose Teilnahme! Begrenzte Teilnehmerzahl!
Anmeldung erforderlich unter Tel.: 050 899-2254 oder 
unter wr-neustadt@noegkk.at

deepWork© – Ganzkörpertraining
17. oder 20. April 2018, 18:30 Uhr
NÖGKK Service-Center Wr. Neustadt 
2700 Wr. Neustadt, Wiener Straße 69
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Das Reiseverhalten der Österreicher hat sich in den letzten 
Jahren stark geändert. Immer stärker entwickelt sich der 
Trend dahin, mehrere Reisen pro Jahr anzutreten, dafür aber 
kürzer unterwegs zu sein. Diese Entwicklung hat auch auf 
der Versicherungsseite ihre Auswirkungen. Ein umfassender 
Versicherungsschutz stellt sicher, dass Sie Ihren verdienten Ur-
laub auch sorglos genießen können. 

Noch nie war Reisen so einfach wie jetzt und die Möglich-
keiten so umfangreich. Flugverbindungen werden immer 
weiter ausgebaut und die Preise dafür immer erschwing-
licher. Während früher eine ein- bis zweiwöchige Reise in-
nerhalb Österreichs oder in eines der Nachbarländer schon 
fast als Luxus galten, bereisen wir jetzt alle möglichen Län-
der der Welt – und zwar gerne gleich mehrmals im Jahr.

Leider kommt es bei Reisen immer wieder zu Zwischen-
fällen, die den Erholungseffekt im Urlaub vermindern 
– vor allem wenn man unzureichend versichert ist. Die 
häufigsten Beschwerden tauchen beim Fliegen (Verspä-
tungen, Gepäckverlust, etc.) oder bei einer mangelhaften 
Hotelunterbringung auf. Zu Problemen und hohen Kosten 
kann es außerdem kommen, wenn eine Reise im Vorfeld 
storniert wird.

Viele Österreicher verlassen sich im Urlaub auf den Ver-
sicherungsschutz von Kreditkarte & Co. Der Reiseschutz 
klingt vielversprechend, doch reicht dieser leider oft nicht 
aus, da eine zu geringe Deckung inkludiert ist. Es ist wich-
tig, die Leistungen gründlich zu überprüfen und sich gege-
benenfalls zusätzlich abzusichern. Angebote gibt es dafür 
wie Sand am Meer in allen Preisklassen. Unbedingt beach-
tet werden muss neben dem Preis aber natürlich, dass die 
richtigen Risiken abgedeckt werden. Außerdem zahlt es 
sich bei Vielreisenden oft aus, einen ganzjährigen Versiche-
rungsschutz in Betracht zu ziehen. 

Ihr EFM Versicherungsmakler prüft Ihren Bedarf genau und 
findet für Sie die Versicherung, die am besten für Ihren Le-
bensstil geeignet ist. 

Reiseversicherung - worauf es im Urlaub wirklich ankommt!

Versicherungs-TIPP

EFM Leobersdorf
Hauptstraße 2
2544 Leobersdorf
02256/82689
leobersdorf@efm.at
www.efm.at/leobersdorf

EFM Leobersdorf | Manfred Geppert

W E R B U N G

kostenlose  
Energieberatung  

unter  
0800 800 333

TIPP:
Seien 
Sie 

dabei!

Mehr auf evn.at/energieberatung

Lernen Sie jetzt Ihren regionalen  
EVN Energieberater kennen!
Egal, ob Sie bauen, sanieren oder Ihre Energiekosten 
senken möchten – unsere Profis geben Ihnen Tipps 
und helfen Ihnen dabei, jede Menge Geld zu sparen. 
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf

W E L C O M E  D AY  -  R Ü C K B L I C K

S E N I O R E N T R E F F  -  B E T R E U T E S  R E I S E N

Am 3. März lud die Bezirksstelle Sol-
lenau-Felixdorf zum 1. Welcome 
Day ein. 
Dabei konnten sich die Besucher 
über die Tätigkeiten des Roten Kreu-
zes informieren und im laufenden 
Stationsbetrieb einen Eindruck von 
den Aufgaben der Rettungskräfte 
machen. 
Selbstverständlich bestand auch die 
Möglichkeit, sich ein Rettungsfahr-
zeug  näher anzusehen und die sich 
darin befindlichen Geräte in Augen-
schein zu nehmen.  Anders als bei ei-
ner herkömmlichen Leistungsschau 
durften die Besucher sich auch selbst 
an den Stationen versuchen und un-
ter der fachkundigen Anleitung von 
Rettungssanitätern die Reanimation, 

Verbinden oder Schienung auspro-
bieren. 
Des Weiteren wurde ein Szenario 
mit einem verunfallten Motorrad-
fahrer nachgespielt, in welchem die 
Einsatzkräfte die verunfallte Person 
fachgerecht versorgten, wobei der 
Ablauf von einem Sanitäter mode-
riert wurde.

Auch die neu gegründete Jugendrot-
kreuz-Gruppe, die im April startete, 
stellte sich erstmals vor.
Für alle Interessierten die den Ter-
min im Frühjahr nicht wahrnehmen 
konnten, besteht die Möglichkeit, 
uns beim 2. Welcome Day im Okto-
ber 2018 zu besuchen. 

Die Seniorentreffs des Roten Kreu-
zes Sollenau – Felixdorf bieten älte-
ren Menschen die Möglichkeit, mit 
Gleichgesinnten eine schöne Zeit in 
netter und angenehmer Atmosphä-
re zu verbringen. Freiwillige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Gesundheits- und sozialen Diens-
tes organisieren gemütliche Nach-
mittage mit Kaffeejause und net-
tem Unterhaltungsprogramm. Auch 
Kurzvorträge zu speziellen Themen, 
Ausflüge und Exkursionen werden 
organisiert.

Der Besuch ist kostenlos. Für Kaffee 
und andere Köstlichkeiten oder Hol- 
und Bringdienst sind freie Spenden 
willkommen.

Unser Seniorentreff am 09. Mai 
2018 hatte das Motto „Muttertag“. 
Musikalisch unterhalten wurden wir 
von dem Akkordeonensemble der 
Musikschule Steinfeldklang unter 
der Leitung von Herrn Robert Blaha.
Die Betreute Reise am 13. April 
2018 führte uns in die Käsema-
cherwelt nach Heidenreichstein. 

Die kulinarischen Pausen bei der  
„Graslwirtin“ in Mörtersdorf und 
beim Heurigen Siedler in Mautern 
waren ausgezeichnet.

Nächster Termin Seniorentreff:  
5. Sept. 2018 von 14.00 – 17.00 Uhr 
im Kulturhaus Felixdorf
Nächster Termin Betreutes Reisen:  
27. Juli 2018 – Neusiedlerseeschiff-
fahrt inkl. Grillparty.
Für Anmeldungen und Fragen ste-
hen wir unter der Telefonnummer 
0664/90 17 346 gerne zur Verfügung.
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Rotes Kreuz Sollenau - Felixdorf

N E U E  L E D - W E R B E W A N D

G E S U N D H E I T

Wie Sie vielleicht schon bemerkt ha-
ben, ist seit kurzem eine LED Werbe-
wand an der Rot Kreuz Bezirksstelle 
in Betrieb. Von 6 Uhr morgens bis 22 
Uhr informieren wir Sie rund um die 
Uhr über unsere aktuellen Veranstal-
tungen wie Feste, Erste-Hilfe Kurse, 
Tag der offenen Tür, Blutspende-
aktionen, Pensionistentreffen, und 
vielem mehr. Auch Werbeeinschal-
tungen von Unternehmern aus Sol-
lenau und Umgebung werden in den 
nächsten Wochen und Monaten zu 
sehen sein. Beachten Sie daher un-

sere neue Werbefläche, wenn sie an 
der Gruberkreuzung unterwegs sind.
Falls Sie als Gewerbetreibender die 
Möglichkeit wahrnehmen und Ihr 
Unternehmen bewerben wollen, 
nehmen Sie mit der Bezirksstellen-
leitung Kontakt auf.

Günter Kerschbaumer, 0664/1890468         
Bezirksstellenleiter
Hubert Stockreiter, 0676/4966150    
BStL-Stellvertreter          
Günter Leser, 0664/3147429
Organisationsleiter

U N S E R E  N E U E N  Z I V I L D I E N E R :
Dominic DURCHHALTER, Lehrling für Telekommunikation (links)	
Lennard BERGER, Schulabsolvent Frohsdorf, (rechts)

Zahnärzte - Notdienst
Datum Arzt Ort Tel.Nr.

14. - 15.07. Dr. Simon Irene Dr. Karl-Holoubek-Straße 3, 2630 Ternitz 02630 / 384 77

21. - 22.07. Dr. Tesar Irene Mautweg 2/7, 2630 Ternitz 02630 / 38 278

28. - 29.07. Dr. Kornfell Peter-Ulrich Obere Feldstraße 196, 2823 Pitten 02627 / 822 26
04. - 05.08. Dr. Stangl-Pusch Petra Hauptplatz 11, 2563 Pottenstein 02672 / 888 26
11. - 12.08. DDr. Trnavsky Natascha Schlossergasse 8, 2560 Berndorf 02672 / 83 123

15.08. Dr. med. dent. Aixberger-Kraus Sylvia Hauptstraße 24, 2540 Bad Vöslau 02252 / 76 574
18.08. Dr. Woloch Michail Brennerweg 14, 2130 Mistelbach 02572 / 41 410

25. - 26.08. Dr. med. dent. Biberhofer Paul Kirchengasse 1a, 2521 Trumau 02253 / 71 50
01. - 02.09. Dr. Burger Felicia Badgasse 1, 2552 Hirtenberg 02256 / 65828
08. - 09.09. Dr. med. dent. Forster Johannes Albertstraße 6, 2560 Berndorf 02672 / 822 94
15. - 16.09. DDr. Lomoschitz Michael Schloßplatz 10, 2361 Laxenburg 02236 / 722 66
22. - 23.09. Dr. Hacker Walter Wiener Straße 3, 2486 Pottendorf 02623 / 73 585
29. - 30.09. DDr. Hlawatsch Thomas Hauptplatz 34, 2700 Wiener Neustadt 02622 / 23 409
06. - 07.10. Dr. med. dent. Kapetz Lukas Hauptstraße 140, 2754 Waldegg 02633 / 488 90
13. -14.10. Dr. Oedendorfer Peter Wr. Neustädter Straße 23, 2542 Kottingbrunn 02252 / 76 997
20. - 21.10. Dr. Scheicher Michael Marktzentrum 6, 2752 Wöllersdorf 02633 / 43 800
26. - 28.10. Dr. med. Curescu Corina-Elena Waldgasse 6/1, 2542 Kottingbrunn 02252 / 711 28

01.11. Dr. med. dent. Aixberger-Kraus Sylvia Hauptstraße 24, 2540 Bad Vöslau 02252 / 76 574
03. -04.11. Dr. Schlanitz Wolfgang Bahngasse 41, 2700 Wr. Neustadt 02622 / 277 11
10. - 11.11. DDr. Loicht Christian Brauhausstraße 9a, 2320 Schwechat 01 / 70 77 141
17. - 18.11. Dr. Paur Michael Hauptstraße 15, 2640 Gloggnitz 02662 / 42 664
24. - 25.11. Dr. Simon Irene Dr. Karl-Holoubek-Straße 3, 2630 Ternitz 02630 / 384 77
01. - 02.12. Dr. med. dent. Milosevic Visnja Rathausplatz 1, 2840 Grimmenstein 02644 / 7444
08. - 09.12. Dr. Sigmund Gerda Eichbüchl 1, 2801 Katzelsdorf 02622 / 78 294
15. - 16.12. Dr. med. dent. Biberhofer Paul Kirchengasse 1a, 2521 Trumau 02253 / 71 50
22. - 26.12. Dr. med. dent. Ney Sandra Schneeberggasse 90, 2700 Wr. Neustadt 02622 / 22 929
29. - 30. 12. DDr. Vegh Andras Triesterstraße 47, 2620 Neunkirchen 02635 / 622 57

31.12. - 01.01. Dr. Radl Gabriela Hauptstraße 16, 2353 Guntramsdorf 02236 / 524 55
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Apotheken Bereitschaftsdienst

24-Stunden Auskunftsservice in ganz Österreich
Unter der Kurznummer 1455 erhält jede Anruferin/je-
der Anrufer rasch und unbürokratisch Auskunft über die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke, auf Wunsch 
sogar mit Wegbeschreibung. Der Apothekenruf 1455 ist 
rund um die Uhr, 24 Stunden, 365 Tage lang erreichbar 
(Anruf aus dem Ausland: +43 1 1455).

F	 St. Hubertus Apotheke, Hauptstraße 25, 
	 2603 Felixdorf, T: 02628 / 62 222
S	 Hubertus Apotheke , Wr. Neustädter Straße 1, 
	 2601 Sollenau, T: 02628 / 477 81
P	 Apotheke zum hl. Leonhard, Wöllersdorfer Str. 14, 
	 2753 Markt Piesting, T: 02633 / 422 69	
B	 Bahnhof Apotheke, Zehnergasse 4, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 23 29 30
C	 Civitas Nova Apotheke, Prof. Dr. Koren Straße 8a, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 266 16
H	 Heiland Apotheke, Pottendorfer Straße 6, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 22 128-0
M	 Merkur Apotheke, Stadionstraße 6 – 12, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 86 165
Z	 Zehnergürtel Apotheke, Roseggergasse 55, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 66 356
FI	 Fischapark Apotheke, Zehnergasse 12 - 24, 
	 2700 Wr. Neustadt, T: 02622 / 240 20
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GRUPPENEINTEILUNG: Vorstehende Einteilung wurde von den Tierärzten auf freiwilliger Ba-
sis getroffen und stellt keinen verpflichtenden Dienst dar. Die Regelung erfolgte im Interesse 
einer möglichst gesicherten tierärztlichen Versorgung und Betreuung.

Freiwillige Sonn- und Feiertagsdiensteinteilung der Tierärzte für das Jahr 2018 
im Verwaltungsbezirk Wiener Neustadt und der Stadt Wiener Neustadt

Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, bzw. am Vorabend von Feiertagen 20 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7 Uhr
Um vorherige telefonische Kontaktaufnahme mit dem jeweils diensthabenden Tierarzt wird gebeten!

GRUPPE  I
Dr. E. und W. Maresch, Kirchschlag/BW, 
02646/3362 | 02648/306

Mag. U. Schneeberger, Bad Erlach, 
02627/463 41 | 0650/28 22 111 |  
02629/22151

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

GRUPPE  II
Mag. D. Kössler, Wiesmath, 
02645/2803

Dr. J. Leimer, Krumbach, 
02647/42 343

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

Mag. S. Erbstein, Mag. B .Ponweiser, 
Wr. Neustadt, 02622/654 51 | 
0664/300 32 98

GRUPPE  III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg, 
02643/200 00 | 0676/734 64 62

Mag. Ing. F. Abel, 
Mag. S. Abel-Reichwald, 
Kirchschlag/BW, 02646/ 25943

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500

Dr. R. Stiel, Markt Piesting, 
02633/434 55 | 0664/142 61 70

GRUPPE  IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen,
02627/45 714 | 0664/392 65 59

Dr. F. Strobel, Kirchschlag/BW, 
02646/3300

Tierklinik Dr. M. Lehmann, 
Dr. T. Sander, Wr. Neustadt,
02622/83003 | 0699/126 22 500
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30.6./1.7.	
I

04.-05.	 II 01.-02.	 III

07.-08.	 II 11.-12.	 III 08.-09.	 IV

14.-15.	 III 15.	 IV 15.-16.	 I

21.-22.	 IV 18.-19.	 I 22.-23.	 II

28.-29.	 I 25.-26.	 II 29.-30.	 III

OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

06.-07.	 IV 01.	 IV 01.-02.	 I

13.-14.	 I 03.04.	 I 08.-09.	 II

20.-21.	 II 10.-11.	 II 15.-16.	 III

26.-28.	 III 17.-18.	 III 22.-23.	 IV

24.-25.	 IV 24.-26.	 I

29.-30.	 II

31.12.-1.1. IV
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Ärzte - Notdienst

Ihre Apotheke für Körper, Geist und Seele – Gemeinsam Miteinander Lächeln
Wir freuen uns, Ihnen in vielen Gesundheitsfragen mit Rat und Tat zur Seite zu  
stehen. Unser freundliches Team verfügt über pharmazeutisch kompetentes 
und viel Spezialwissen im Bereich alternativ Medikation, wie:

· Schüßler-Salze
· Bachblüten
· Homöopathie, usw.

Seit Jahren bewährt und beliebt sind unsere 
Teespezialitäten und hauseigenen Anfertigungen.

ST. HUBERTUS
APOTHEKE     FELIXDORF

Hauptstraße 25, 2603 Felixdorf
T: 02628 / 62 222 | F: 02628 / 65 480

info@apotheke-felixdorf.at
www.apotheke-felixdorf.at

Öffnungszeiten:
MO-FR: 08-12 Uhr & 14-18 Uhr

SA: 08-12 Uhr

Datum Arzt Ort Tel.Nr.

14. - 15.07. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

21. - 22.07. Dr. Romana Kourimsky Feldgasse 13, 2751 Matzendorf 02628/66 390

29.07. Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

04. - 05.08. Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

11. - 12.08. Dr. med. Berna Öztatiklier Wiener Neustädter Str. 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

15.08. Dr. Stefanie Heissenberger Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622/75 266

18. - 19.08. Derzeit nicht bekannt!

25. - 26.08. Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

01. - 02.09. Dr. Ilse Rumpler Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

08. - 09.09. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

15. - 16.09. Dr. Romana Kourimsky Feldgasse 13, 2751 Matzendorf 02628/66 390

22. - 23.09. Dr. Stefanie Heissenberger Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622/75 266

29. - 30.09. Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622/73 270

06. - 07.10. Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

13. -14.10. Dr. med. Berna Öztatiklier Wiener Neustädter Str. 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

20. - 21.10. Derzeit nicht bekannt!

26.10. Dr. Edwin Neuber Inselweg 1, 2492 Eggendorf 02622/73 270

27. - 28.10. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

01.11. Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

03. - 04.11 Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

10. - 11.11. Dr. Romana Kourimsky Feldgasse 13, 2751 Matzendorf 02628/66 390

17. - 18.11. Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

24. - 25.11. Dr. Derya Öztürk Anton Rauchstraße 18/2, 2525 Günselsdorf 02256 / 63 570

01. - 02.12. Dr. med. Berna Öztatiklier Wiener Neustädter Str. 46, 2524 Teesdorf 02253 / 81 781

08. - 09.12. Derzeit nicht bekannt!

15. - 16.12. Dr. Stefanie Heissenberger Karl Albrecht-Gasse 5, 2493 Lichtenwörth 02622/75 266

22. - 23.12. Dr. Sorina Nedeia Dubovan Hauptplatz 2, 2601 Sollenau 02628 / 47 275

24.12. Dr. Jochen Rausch Hauptstraße 33, 2603 Felixdorf 02628 / 622 43

26.12. Dr. Simon Sauerschnig Fabrikgasse 10, 2603 Felixdorf 02628 / 62 4660

29. - 30.12. Dr. Ilse Rumpler Hauptplatz 1, 2604 Theresienfeld 02622 / 712 45

31.12. Dr. Erwin Reichenstorfer Anton-Rauchplatz 4c, 2602 Blumau 02628 / 48 699

Wochenend- und Feiertags-Bereitschaftsdienst NÖ: Die Praktischen Ärzte sind ausschließlich in der 
Zeit von 7.00 bis 19.00 Uhr (Tagdienst) für die Patientenversorgung zuständig. Von 19.00 bis 7.00 Uhr früh 
(Nachtdienst) sind die Ärzte des Notrufs NÖ (Hotline: 141 oder Webpage: www.141.at/noe/) für die Patientenversorgung zuständig.



von 13 bis 22 Uhr

2. FELIXDORFER

SCHMANKERLZUG

Rindsgulasch


